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Königsbronn Itzelberg Ochsenberg Zang

Wochenblatt

Grußwort Bürgermeister Michael Stütz

Es ist schon etwas Besonderes, wenn die Europäische Union zwei re-
lativ kleine Gemeinden wie Reißeck und Königsbronn dreimal aus-
zeichnet. Und in der Tat; die Partnerschaft zwischen Reißeck und Kö-
nigsbronn ist außergewöhnlich.

In diesem Jahr können wir auf mehrere Jubiläen zurückblicken.

60 Jahre Freundschaft Trachtenkapelle Kolbnitz und Musikverein
Königsbronn

40 Jahre offizielle Gemeindepartnerschaft, Jubiläum der Freiwilli-
gen Feuerwehren und Tennisvereine

35 Jahre Freundschaft der Kegelvereine

Die Partnerschaft ist von unten gewachsen. Private Freundschaften
entstanden und dehnten sich ausgehend vom Musikverein und der
Trachtenkapelle auch auf andere Vereine aus. Zahlreiche Vereinsmit-
glieder besuchen regelmäßig die Partnervereine. Die Kommunalpoli-
tik unterstützt den Austausch nach besten Kräften.

Die Europäische Union anerkannte die großen Verdienste und zeich-
nete die Partnerschaft mehrfach aus:

• Verleihung der Europa-Fahne 2002
• Verleihung der Europa-Plakette 2005
• Verleihung der Ehrenplakette des Europarates 2008

Gedeihen konnte die Partnerschaft aber nur, weil sie von den Men-
schen vor Ort gelebt wird. Neben den vielen privaten Kontakten sind
die Vereine und zahlreiche Einzelpersonen Motor der Gemeindever-
bindung.

Ein besonderer Dank gilt deshalb nicht nur den Vorsitzenden und ehe-
maligen Vorsitzenden des Musikvereins, der Trachtenkaplle und der
Feuerwehren, sondern allen Vereinsvorsitzenden und -mitgliedern der
anderen Vereine, die regelmäßig unsere Partnergemeinde besuchen.

Hubert Langhammer ist seit über 50 Jahren treibende Kraft. Er richtete
den Hubert-Langhammer-Fonds ein, der seit Jahren den Jugendaus-
tausch zwischen den Gemeinden fördert. Herwig Fercher und sein Rat-
hausteam in Reißeck kümmern sich seit Jahren rührend und mit Herz
um die Königsbronner Reisenden. Die Bürgermeister und Gemeinde-
räte standen und stehen in all den Jahren hinter der Freundschaft und
förderten nach besten Kräften den gegenseitigen Austausch.

Ihr Bürgermeister Michael Stütz

Grußwort Bürgermeister Kurt Felicetti

In diesen Tagen blicken wir auf 40 Jahre offizielle Gemeindepartner-
schaft zwischen der baden-württembergischen Gemeinde Königs-
bronn und der Kärntner Gemeinde Reißeck sowie 60 Jahre Musiker-
freundschaft zwischen dem Musikverein Königsbronn und der
Trachtenkapelle Kolbnitz zurück.

Ende der 1950er Jahre besuchte der ehemalige Kapellmeister der
Trachtenkapelle Kolbnitz, Josef Pfeiffer sen., seine Verwandten in der
Gemeinde Königsbronn. Die gemeinsame Probe mit den Königsbron-
ner Musikern war die Geburtsstunde dieser Musikfreundschaft.

Die Menschen, die sich als Erste die Hände reichten, haben haltbare
Brücken gebaut, man hat sich immer besser kennengelernt und hat
Vertrauen zueinander entwickelt, persönliche Beziehungen wurden
immer stabiler, enger und tiefer.

Diese intensiven Kontakte führten zu vielen privaten Begegnungen
und gegenseitigen offiziellen Besuchen. Zwei Jahrzehnte später wur-
den die einmaligen Partnerschaften auf kommunaler Ebene am 13.
Mai 1978 mit der Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde besiegelt.

Wir sind sehr stolz darauf, dass die Partnerschaften von so vielen Per-
sonen mit Engagement, Freude und Begeisterung getragen wird.

Ich wünsche uns allen ein bedeutungsvolles, erlebnisreiches Partner-
schaftswochenende und freue mich auf die nächsten Jahre, in denen
es uns sicherlich gelingen wird, unsere partnerschaftlichen Beziehun-
gen und Verbindungen zu erhalten und weiter auszubauen.

Ihr Bürgermeister Kurt Felicetti

Zahlreiche Anekdoten und Geschichten gibt es aus den letzten 60
Jahren zu berichten. Und damit diese nicht in Vergessenheit geraten,
wurde anlässlich des Jubiläums eine Chronik der Partnerschaft erar-
beitet. 

Das Archivteam Helmut Haske, Reiner Hahn, Hartmut Pflanz und Gerd
Bofinger, Josef Seibold und Herwig Fercher haben die letzten 60 Jahre
durchforstet, mit vielen Bürgerinnen und Bürgern gesprochen. 

In Zusammenarbeit mit Grafiker Ulrich Kollwitz ist eine tolle 
72-seitige Chronik entstanden, die ab Montag, 1. Oktober 2018,
im Einwohnermeldeamt des Rathauses kostenlos zu erhalten ist!

Partnerschaftswochenende in Reißeck
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50 Jahre Sportverein Zang

Vollbesetzt war die Zanger Turnhalle, als die Ostalbkrainer mit dem
Trompetenecho und dem Titel ,,Hallo Freunde“ den Jubiläumsabend
eröffneten. Vorstandssprecher Dieter Haslauer begrüßte unter den
Gästen den Sportkreisvorsitzenden Klaus-Dieter Marx, den stellvertre-
tenden Bürgermeister Hermann-Josef Boch sowie die Ehrengäste und
Gründungsmitglieder. In seiner kurzweiligen Rede erzählt er drei Ge-
schichten aus dem Vereinsleben der vergangenen Jahre, bevor die
Tanzmäuse und Tanzsterne mit ihren Darbietungen das Publikum be-
geisterten und beide Gruppen zu einer Zugabe nochmals auf die
Bühne kamen. Zanger Fußballbegeisterte trafen sich regelmäßig am
westlichen Ortsrand auf einer ehemaligen Heidefläche zum Fußball-
spiel. Bald kam der Wunsch auf, einen Sportverein zu gründen. Nach
mehreren Vorab-Gesprächen trafen sich am 08. Juli 1968 43 sportbe-
geisterte Menschen im Gasthof „Löwen“, um einen Sportverein zu
gründen. Geleitet wurde die Versammlung von Manfred Brenner, der
bei dieser Versammlung auch zum 1. Vorstand gewählt wurde. Alle
43 Anwesenden sind an diesem Abend dem Verein beigetreten. Noch
heute, im Jubiläumsjahr ist der Verein mit rund 370 Mitgliedern und
einem breiten Sportangebot ein wichtiger Bestandteil im Gemeinde-
leben. In den ersten Jahren wurde nur Fußball mit mäßigen Erfolgen
gespielt. Die Trainingsmöglichkeiten waren vor allem im Winter be-
scheiden. Der Fußballplatz glich eher einem Acker und wurde mit viel
Mühe von den Vereinsmitgliedern immer wieder hergerichtet, so
dass man einigermaßen Fußball spielen konnte. Das erste Pflicht-
spiel, ein Pokalspiel am 10.08.1969 gegen Oggenhausen, wurde mit
5:8 verloren. In den ersten Punktspielrunden war der SV Zang immer
ein gerngesehener Spielpartner, da es in den Begegnungen immer
viel Tore zu sehen gab. Die meisten Tore landeten allerdings im Zan-
ger Gehäuse. So kam es, dass in der ersten Spielrunde mit 18 Mann-
schaften der SV Zang über 200 Tore kassierte. Ab der Saison 75/76
stellten sich dann die ersten Erfolge ein, und man belegte die vorde-
ren Tabellenplätze. Im Jahr 1973 taucht zum ersten Mal in der Ver-
einschronik die Frauengymnastik und zwei Jahre später Turnen und
Mädchengymnastik auf. Während es in den neu gegründeten Sparten
steil bergauf ging, plagten die Fußballer Personalprobleme, so dass
man sich 1982 entschloss mit den Königsbronner Fußballern zu fusio-
nieren. Heute spielt der Fußball beim SV Zang keine Rolle mehr. Ab
1983 wurden weitere Abteilungen gegründet. Als Erstes die Tischten-

nisabteilung, die im Vereinsam des Geflügelvereins trainierte. Es folg-
ten 1987 Badminton und Volleyball, 1991 Leichtathletik, 1999 Lauf-
treff und 2004 Boule und Eisstockschießen. Die Abteilungsgründun-
gen ab 1987 kamen auch zustande, weil im September 1987 die
Zanger Turnhalle im Rahmen der 450-Jahrfeier eingeweiht wurde
und so jetzt ideale Trainingsmöglichten vorhanden waren. Hermann-
Josef Boch, der vor 25 Jahren selbst Vorsitzender vom SV Zang war,
überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde und übereichte einen
Scheck für die weitere Vereinsarbeit. Auch der Sportkreisvorsitzende
Klaus-Dieter Marx erinnerte an die Anfangszeiten des Vereins und die
geleistete Aufbauarbeit. Für besondere Verdienste wurden Andreas
Jung und Thomas Bartoschitz mit der Ehrennadel des Württembergi-
schen Sportbundes in Bronze und Dieter Haslauer sowie Günter
Schrumpf in Silber vom Sportkreisvorsitzenden ausgezeichnet. Ein
weiterer Höhepunkt des Abends war die Ehrung der Gründungsmit-
glieder. Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit wurde Ehrenmitglied Man-
fred Albrecht ausgezeichnet. Die Gründungsmitglieder Frieder Al-
brecht, Hans Deffner, Erwin Lamparter, Alios Streit und Rudi Wagner
wurden zu Ehrenmitgliedern  ernannt. Günter Schrumpf wurde für
seine Verdienste für den SV Zang ebenfalls zum Ehrenmitglied er-
nannt. Der Vorstand des Schwäbischen Albvereins Ortgruppe Zang –
Wolfgang Haug, und Rainer Barth vom Kleintierzuchtverein betonten
in ihren Grußworten die gute Zusammenarbeit und Gemeinsamkei-
ten mit dem Sportverein und überreichten einen Scheck für die Ju-
gendarbeit im SV Zang. Im Vorfeld der Jubiläumsfeier unterstützte die
Raiffeisenbank Steinheim den Verein großzügig. Im Anschluss trafen
die Ostalbkrainer mit ihrer Musik und den gelungenen Einlagen den
richtigen Ton und sorgten für Stimmung in der Halle. 

Der Raiffeisenbank Steinheim eG ist die Förderung und Unter-
stützung der örtlichen Vereine wichtig. Deshalb überreichte die
Bank im September 2018 dem Vereinsvorstand und dem Kas-
sierer des Sportvereins Zang einen Scheck in Höhe von 2.000,00
Euro im Rahmen des 50-jährigen Vereinsjubiläums. 

Auf dem Bild sehen Sie v.l.
Bankvorstand Karl Seibold,
Vereinsvorstand Dieter
Haslauer, Zweigstellenlei-
terin Raphaela Donat und
Kassierer Günter Schrumpf
bei der Spendenübergabe
in der Zanger Zweigstelle.

Raiffeisenbank Steinheim unterstützt den
Sportverein Zang mit einer Spende zum
50-jährigen Vereinsjubiläum

Fotos: Hartmut Pflanz
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Schwarzes Brett

Allgemeiner Notruf 112
Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
DRK-Rettungsdienst 19222

Störungsnummer für Strom
07961/9336-1401

Störungsnummer für Gas
07321/328-111

Störungsnummer für Wasser
07328/6272
07326/6470
0174/2131584

Tel. 9625-0  ·  Fax 9625-27
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de
Internet: www.koenigsbronn.de

Einwohnermeldeamt:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag,
8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
14.30 – 16.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag, 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 14.30 Uhr – 16.00 Uhr

In dringenden Fällen ist Bürgermeister
Michael Stütz auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Rathauses unter 
Tel. 0173/9873100 zu erreichen.

Steinheim am Albuch, Forststr. 2 
(Eingang Rückseite der Raiffeisenbank) 
Tel. 07329/919007
Fax 07329/1643 
E-Mail: 
steinheim-albuch.pw@polizei.bwl.de

Den/Die diensthabende/n Arzt/Ärztin
erreichen Sie an Wochenenden, Feiertagen
(durchgehend 24 Stunden) sowie
Montag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Dienstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch von 12.00 bis 8.00 Uhr
Donnerstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr
immer unter Tel. 116117

Die ärztliche Notfallpraxis erreichen Sie
während deren Öffnungszeiten
Montag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Feiertags von  8.00 bis 22.00 Uhr
unter Tel. 07321/480050

Die ärztliche Notfallpraxis
befindet sich im Eingangsbereich des Klini-
kums Heidenheim, Schlosshaustraße 100,
89522 Heidenheim (roter Eingang auf der
linken Seite).

In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall):
Notrufnummer des DRK 112

(außerhalb der Öffnungszeiten)
jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr.

Donnerstag, 27.09., 
Schloss-Apotheke Mittelrain, 
Grünewaldplatz 3, Heidenheim 

Freitag, 28.09., 
Rathaus-Apotheke, 
Am Rathaus 11, Heidenheim-Schnaitheim 

Samstag, 29.09., 
Brenz-Apotheke, 
Lange Straße 9, Herbrechtingen 
Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn
am Samstag, 29.09., 
von 08.30 – 12.30 Uhr geöffnet 

Sonntag, 30.09., 
Schloss-Apotheke, Kurze Straße 5, 
Heidenheim (in den Schlossarkaden)

Montag, 01.10., 
City-Apotheke, 
Grabenstraße 16, Heidenheim 

Dienstag, 02.10., 
Steinhirt-Apotheke, 
Hauptstraße 17, Steinheim 

Mittwoch, 03.10., 
Kapell-Apotheke, 
Kapellstraße 1,
Heidenheim-Schnaitheim 

Donnerstag, 04.10., 
Hohe-Wart-Apotheke, 
Grundweg 3, Herbrechtingen 

kann unter Tel. 0711/7877777 
abgefragt werden.

Für Notfälle wenden Sie sich bitte an 
Ihren Haustierarzt.

Ökumenische Sozialstation Heidenheim
Tel. 07321/9866-0

Irene Dominicus, Tel. 4247
Irmgard Hieber, Tel. 5760

(Dieser Dienst ist kostenlos)
So erreichen Sie uns: Tel. 0170/8481912
Ulrike Fries, Tel. 4424
Claudy Frey-Rathgeb, Tel. 7253

Tel. 08000/11616

Öffnungszeiten

Polizeiposten

Dienstbereitschaft 
der Apotheken

Notrufnummer der
Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Königsbronn

Ärzte-Notdienst

Hospizgruppe Königsbronn

Tierärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Zahnärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Mobile Dienste

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Königsbronn
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Folgende Abfuhrtermine finden in 
Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg
und Zang statt.

06. Oktober 
Gelber Sack und Papiertonne 

Öffnungszeiten 
Wertstoff-Zentrum, Wiesenstraße:
Dienstag von 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat von 8.00 – 11.30 Uhr

Die Container für Grünabfälle stehen
samstags von 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
bereit. 

Gefunden:
• Schlüsselanhänger mit Bild

25.09.2018 – 09.10.2018
Waldschenke „Ziegelhütte“
Ziegelstraße 1
Königsbronn

01.10.2018 – 02.10.2018
Praxis Bergmann
Aalener Straße 9/1
Königsbronn 

AbfallkalenderV

Freitag, 28. September bis Sonntag 30. September
Partnerschaftsjubiläum in Reißeck, Gemeinde

Freitag, 28. September
14.30 Uhr Wandertreff, Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Königsbronn, 

Treffpunkt: Altenwohnheim Daimlerstraße 
16.00 Uhr Kaffee unter Freunden, Zukunftsoffensive/Treffen unter Freunden, 

Wiesenhof in Itzelberg

Sonntag, 30. September
10.00 Uhr Gästeschießen, Schützenverein Königsbronn, 

Schützenhaus Königsbronn
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Erntedank, Evangelische Kirchengemeinde 

Königsbronn, Klosterkirche

Freitag, 05. Oktober
19.00 Uhr Haxn-Essen, Sportschützenverein „Edelweiß“, 

Schützenhaus Ochsenberg 

Veranstaltungen vom 28. September bis 5. Oktober 2018

Schwarzes Brett

Wir beglückwünschen sehr herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die in dieser oder der nächsten Woche ihren Geburtstag feiern können.

Namentlich gratulieren wir insbesondere unseren 70 Jahre alten und älteren
Einwohnern.

28.09. Gertrud Baumann, Königsbronn, zum 75.
29.09. Elisabeth Robl, Königsbronn Ortsteil Ochsenberg, zum 75.
30.09. Ingeburg Wengert, Königsbronn Ortsteil Ochsenberg, zum 70.

Glückwunschtafel Wer macht wann Betriebsferien

Gefunden / Verloren
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Wasserabstellung Königsbronn 

Am Dienstag, 02.10.2018, in der Zeit von
9.00 Uhr bis ca. 10.00 Uhr, wird das Was-
ser aufgrund Instandsetzungsarbeiten am
Leitungsnetz abgestellt. 

Die Abstellung betrifft folgende Straßen in
Königsbronn:

- Buchenweg 
- Carl-Zeiss-Str. 31, 34, 35, 37, 39
- Eichendorfstraße 
- Frauentalstraße
- Flachsbergstraße 
- Goethestraße 
- Gerokstraße
- Hölderlinweg 
- Kantstraße 

- Lindenweg
- Mörikestraße 18, 20, 22
- Scheffelstraße
- Silcherstraße 
- Schubartstraße
- Wilhelm-Hauff-Straße 
- Wielandstraße

Bitte halten Sie sich hierfür einen ausrei-
chenden Wasservorrat bereit und in der
Zeit der Abstellung die Wasserentnahme-
stellen Ihrer Hausinstallation geschlossen. 

Ihr Wasserversorger 
ZV Härtsfeld – Albuch 
Tel. 07328/6272 

Zum 90. Geburtstag gratulierte der stellvertre-
tende Bürgermeister Hermann-Josef Boch in der
vergangenen Woche Werner Wötzel in Königs-
bronn. Er überbrachte die Glückwünsche der Ge-
meinde und die Urkunde von Ministerpräsident
Winfried Kretschmann. 
Werner Wötzel wurde in Heilingen in Thüringen
geboren und hat mit 15 Jahren bei der Firma Zeiss
in Jena seine Lehre begonnen. Durch die Firma
Zeiss kam er nach Oberkochen bzw. Königsbronn,
wo er seine Ehefrau Siglinde kennenlernte. 
Er blieb dem Unternehmen bis zu seiner Pensio-
nierung und darüber hinaus treu.
Seinen runden Geburtstag feierte er im Kreise der
Familie, zu der 6 Kinder, 13 Enkel und 3 Urenkel
zählen.

90. Geburtstag von Werner Wötzel

Foto: Hermann-Josef Boch

Amtliche Bekanntmachungen

Aufsichtspersonal gesucht

Die Gemeindeverwaltung sucht ab 01.01.2019 Aufsichtspersonal für die Georg Elser
Gedenkstätte.
Die Stellenausschreibung richtet sich an Realschüler, die mindestens 16 Jahre alt sind
und ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit mitbringen. Die Arbeits-
zeit ist sonn- und feiertags von 11.00 bis 17.00 Uhr und wird monatlich eingeteilt.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens 15.11.2018 an die Ge-
meindeverwaltung, Herwartstraße 2, 89551 Königsbronn, oder rathaus@koenigs-
bronn.de senden. Für Rückfragen können Sie sich an Ute Lindner, Tel. 9625-10, wenden.

Neubürgerempfang 
der Gemeinde Königsbronn

Sie sind neu in die Gemeinde Königsbronn
zugezogen oder wohnen bereits seit letz-
tem Jahr hier? Dann möchten wir Sie ganz
herzlich willkommen heißen.

Auf Initiative der Zukunftsoffensive Königs-
bronn, Arbeitsgruppe „Wir-Gefühl“, möchte
die Gemeinde mit Bürgermeister Michael
Stütz für alle Neubürger in diesem Jahr ei-
nen Begrüßungsempfang veranstalten.
Dieser findet am 

Sonntag, 07. Oktober 2018,  
ab 11.15 Uhr, 

in der Mensa (Georg-Elser-Schule),
statt.

Programm:

• Begrüßung durch Bürgermeister Michael
Stütz

• Vorstellung der Gemeinde

• wahlweise Möglichkeit zu einer kurzen
Einführung in die Feilenschleiferei oder
das Kannenmuseum

• Einladung zum gemeinsamen Mittag -
essen in der Mensa mit Vorstellung der
Königsbronner Vereine 

Da der letzte Neubürgerempfang leider
ausfallen musste, freuen wir uns dieses
Jahr auch auf zahlreiche Bürger, die bereits
seit letztem Jahr bei uns wohnen und le-
ben. 

Michael Stütz
Bürgermeister
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Der Arbeitskreis Bürger-Energie lädt ein:

Mittwoch, 10. Oktober 2018, 19.00 Uhr,
Rathaus, Sitzungssaal

Öffentlicher WORKSHOP
Zusammenführung der Einzel -
ergebnisse zum Quartierkonzept

Leitung: Martin Lohrmann

Zur Besprechung des Wissenschaftler- und
Ingenieursteams zum Quartierskonzept Kö-
nigsbronn möchten wir herzlich einladen.
Dabei sollen die Beiträge der einzelnen
Fachleute und unsere Wünsche so zusam-
mengebracht werden, dass der Schlussbe-
richt zum Quartierskonzept noch vor Jah-
resende erstellt werden kann.

Die interessierte Öffentlichkeit und der 
Arbeitskreis „Bürger-Energie“ sind herzlich
dazu eingeladen, auch zeitweise Teil-
nahme ist möglich.

Werner Glatzle
Sprecher des Arbeitskreises 
Bürger-Energie

Internet:  https://www.buergerenergie-
koenigsbronn.de/

Wir treffen uns einmal im Monat zum
Austausch, Gespräch, Kaffeeklatsch oder
Vesper und gemütlichen Beisammen-
sein... auch Männer sind gerne gesehen!

Jetzt immer Freitag um 16.00 Uhr* 
im Wiesenhof Itzelberg

Nächster Termin: 28.09.2018

Infos: Elisia Strydom, Tel. 07328/924846

*wer eine Mitfahrgelegenheit nach Itzel-
berg braucht, um 15.45 Uhr besteht am
Rathaus die Möglichkeit, bei Elisia Strydom
zuzusteigen.

Amtsgericht Heidenheim

Vollstreckungsgericht
89518 Heidenheim
05. Juli 2018
Aktenzeichen 1 K45/17

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 17.10.2018, um 10.15 Uhr,
im Sitzungssaal 3 des Amtsgerichts Hei-
denheim an der Brenz, Olgastraße 22,
89518 Heidenheim, öffentlich versteigert
werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Königs-
bronn

Gemarkung Königsbronn
Flurstück 659
Gebäude- und Freifläche
Dreifamilienhaus mit Garage
Zanger Straße 19
1.981 m²
Blatt 2068 BV 1

Verkehrswert: 139.000,00 Euro

Der Versteigerungsvermerk ist am 16. Ja-
nuar 2018 in das Grundbuch eingetragen
worden. 

Auf den Aushang an der Rathaustafel in
Königsbronn sowie an der Gerichtstafel des
Amtsgerichts Heidenheim/Brenz wird Be-
zug genommen.

Bohnert
Rechtspflegerin

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb sammelt
am 11. Oktober Sonderabfälle von 
Gewerbetreibenden 

Anmeldung noch bis 8. Oktober möglich

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb organi-
siert wieder eine Sonderabfallsammelak-
tion für Gewerbetreibende. Die Sammlung
findet am Donnerstag, 11. Oktober, im
Mergelstetter Entsorgungszentrum statt.
Dort können die Gewerbebetriebe Sonder-
abfälle wie organische Lösemittel, Altöl,
Farben, Altlacke, Bohr- und Schleifölemul-
sionen, Chemikalien, Leim- und Klebemit-
tel, Dispersionsfarben, Säuren, Laugen,
Pflanzenschutzmittel, Batterien, Leucht-
stoffröhren oder Wasch- und Reinigungs-
mittel  fachgerecht entsorgen lassen. „Wir
haben rund 1200 Gewerbebetriebe infor-
miert. Denn die Teilnahme an dieser
Sammlung ist nur nach vorheriger Anmel-
dung möglich. Die Abgabe der angeliefer-
ten Sonderabfälle ist kostenpflichtig, wo-
bei die Firma ARS tec aus Neu-Ulm, die die
Sammlung übernimmt, dann direkt mit
den Kunden abrechnet.  
Jeder Gewerbebetrieb bekommt von uns
vorab einen genauen Termin, damit vor Ort
auf dem Areal unserer Problemstoffsam-
melstelle die anzumeldenden Sonderab-
fälle dem Fachpersonal übergeben wer-
den können“, erläutert Markus Nüsseler
vom Kreisabfallwirtschaftsbetrieb. „Mit
den Terminabsprachen versuchen wir un-
nötige Wartezeiten zu vermeiden. Wir wol-
len, dass die problematischen Abfälle bei
uns oder bei Fachfirmen angeliefert wer-
den. Es wäre fatal, wenn dieser Sonderab-
fall unkontrolliert entsorgt wird und  dann
die Umwelt belastet“, so Abfallberater
Nüsseler, der darauf verweist, dass vor al-
lem für Firmen, bei denen nur geringe
Mengen an Problemstoffen anfallen – das
heißt, weniger als zwei Tonnen pro Jahr –
dies eine günstige Gelegenheit sei, die
diese nutzen sollten. Wenn sich Firmen
jetzt noch verbindlich anmelden möchten,
ist das noch bis Montag, 8. Oktober, mög-
lich.  Nähere Informationen, etwa mit wel-
chen Kosten  die Abfallerzeuger rechnen
müssen, wie Gefahrstoffe verpackt wer-
den sollten, oder welche Stoffe nicht an-
genommen werden, können Anrufer unter
der Tel. 07321/9505-16 bekommen, er-
läutert Nüsseler, der abschließend betont,
dass Firmen, die noch keine Unterlagen zur
Sammlung vorliegen haben, sich ebenfalls
noch bis zum 8. Oktober melden können.

Kreisabfallwirtschafts-
betrieb Heidenheim

Sprechstunde der 
Integrationsmanagerin 
Frau Nas

Frau Nas bietet jeden Montag von 10.00
Uhr bis 11.00 Uhr eine Sprechstunde für
Geflüchtete und Ehrenamtliche des
Flüchtlingskreises im Rathaus Königs-
bronn, Sitzungssaal, an.

Außerhalb der Sprechzeiten ist Frau Nas
von Montag bis Freitag unter folgender 
E-Mail-Adresse erreichbar: integra-
tion@heidenheim.de.
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Große Befallgefahr durch Borkenkäfer

Landratsamt Heidenheim fordert Wald-
besitzer zu engmaschigen Kontrollen
auf 
Die hohen Durchschnittstemperaturen der
vergangenen Monate und die bereits aus
dem Vorjahr vorhandene hohe Borkenkä-
ferpopulation haben wie befürchtet zu ei-
nem vermehrten Stehendbefall durch die
rindenbrütenden Borkenkäfer „Buchdru-
cker“ und „Kupferstecher“ in Fichtenbe-
ständen geführt.
Im Frühjahr und Sommer führten die deut-
lich zu hohen Temperaturen zu einem im
Vergleich zu den Vorjahren früheren
Schwärmflug der Borkenkäfer. Inzwischen
hat sich bereits die dritte Generation aus-
gebildet – zu befürchten ist, dass sich in
diesem Jahr sogar vier Generationen aus-
bilden könnten. Die anhaltenden ungünsti-
gen Witterungsbedingungen mit weiterhin
hochsommerlichen Temperaturen bieten
ideale Entwicklungsbedingungen für die
Borkenkäfer und können zu beträchtlichen
Schäden in Fichtenbeständen führen.
Auch im Landkreis Heidenheim steigen die
Befallszahlen laut der unteren Forstbe-
hörde aktuell weiter deutlich an. Um
schwerere Schäden zu verhindern, müs-
sen die befallenen Fichten möglichst um-
gehend eingeschlagen und aus dem Wald
verbracht werden, bevor die sich entwi-
ckelnden Käfer wieder ausfliegen und neu-
erdings Fichten befallen können. 
Nach den Bestimmungen des Wald- und
Pflanzenschutzgesetzes besteht zur Ab-
wehr von Schäden und zur Verhinderung
der Ausbreitung von Schädlingen eine Ver-
pflichtung der Waldbesitzer, entspre-
chende Maßnahmen im eigenen Wald zu
veranlassen. In der jetzigen Situation sollte
weiterhin ein wöchentliches Monitoring
der gefährdeten Bestände und gegebe-
nenfalls  der Einschlag von Käferholz um-
gehend erfolgen, teilt die untere Forstbe-
hörde mit.

Kennzeichen des Käferbefalls sind:
- braunes Bohrmehl am Stammfuß, auf der

Rinde, an Spinnweben und der Bodenve-
getation,

- Harzfluß und Harztröpfchen, insbeson-
dere am Kronenansatz,

- sich rot verfärbende Kronen und Nadel-
verlust,

- Abplatzen der Rinde, beginnend meist
unterhalb der Krone bei oftmals noch
grüner Krone.

Bei der Kontrolle sollten zunächst Bereiche
mit diesjährigen und vorjährigen Befalls -
herden überprüft werden wie auch südex-
ponierte Lagen mit schlechterer Wasser-
versorgung oder Bereiche, in denen es
Sturmschäden gab.
Nachdem aktuell ein deutliches Überange-
bot an Fichtenstammholz am Markt nicht
nur in Baden-Württemberg zu verzeichnen
ist, kann eine rechtzeitige Abfuhr vor Aus-
flug der sich im Holz entwickelnden nächs-
ten Käfergeneration trotz guter konjunktu-
reller Rahmenbedingungen vermutlich
nicht immer gewährleistet werden. 
Daher wird vonseiten der unteren Forstbe-
hörde dringend empfohlen, ausschließlich
Bäume aufzuarbeiten und zum Holzver-
kauf bereitzustellen, bei denen die Bor-
kenkäfer noch nicht ausgeflogen sind.
Durch dieses Vorgehen werden die Abfuhr-
und Vermarktungskapazitäten sinnvoll
konzentriert. Bäume, bei denen bereits der
Käfer ausgeflogen ist – sichtbar durch ab-
fallende Rinde – sollten erst wieder nach
Abbau des momentanen Holzüberangebo-
tes geerntet werden. Dies ist auch ökolo-
gisch sinnvoll, da bereits vorhandene
Feinde der Borkenkäfer (andere Insekten,
Pilze) ihre Entwicklung noch abschließen
können.

Des Weiteren wird empfohlen:
- Stämme entrinden, sofern noch Larven

im Holz sind und der Käfer noch nicht ent-
wickelt ist,

- Gipfelmaterial hacken,
- Käferholz aus dem Wald fahren und mög-

lichst weit entfernt vom Wald lagern,
- als letztes Mittel, wenn andere Maßnah-

men nicht möglich sind, die Vor-Ausflug-
Spritzung der Käferholz-Polter mit hierfür
zugelassenen Mitteln unter Beachtung
der Ausbringungsvorschriften (Gewässer-
schutz!).

Fragen beantworten die Revierleitungen
oder die Mitarbeitenden der unteren Forst-
behörde beim Landratsamt Heidenheim,
Tel. 07321/321-1390. 

Regionales Bündnis für 
Familie Ostwürttemberg e.V.
Einladung zum Dokumentarfilm 
„Nicht ohne uns!“ am Sonntag,
30.09.2018, um 10.30 Uhr,
im Kino-Center Heidenheim
Im Dokumentarfilm
„Nicht ohne uns!“ lassen
16 Kinder die Zuschauer
an ihren Gedanken,
Wünschen, Ängsten und
Hoffnungen teilhaben:
15 Länder, 16 Kinder, 5
Kontinente, 1 Stimme –
so unterschiedlich ihr Lebensumfeld, so
unterschiedlich ihre Persönlichkeiten auch
sind, so sehr ähneln sich ihre Ängste, Hoff-
nungen und Träume und die eindrückliche
Mahnung unsere (Um-)Welt zu erhalten.
Egal ob privilegiert aufwachsend in der
westlichen Wohlstandsgesellschaft oder in
den armen Regionen Afrikas oder Asiens
und unmittelbar konfrontiert mit Kinderar-
beit, Prostitution, Krieg und Gewalt, haben
alle diese Kinder die universelle Sehnsucht
nach Sicherheit und Frieden, Glück,
Freundschaft und Liebe. Neugierig und
hungrig nach Bildung wollen sie die Welt
verändern. 
„Nicht ohne uns!“ ist Teil des langjährigen,
weltumspannenden und nachhaltigen Pro-
jekts „199 kleine Helden“, das das Ziel ver-
folgt, Kindern und Jugendlichen aus jedem
Teil der Erde, aus jedem Land dieser Welt,
durch Kurzfilme eine Stimme zu geben und
so gegen die Angst vor dem Fremden an-
zugehen.
Die Regisseurin Sigrid Klausmann wird mit
den Anwesenden im Anschluss des Filmes
in Diskussion gehen. Alle Interessierten, be-
sonders Familien mit Kindern ab ca. zehn
Jahren, sind herzlich eingeladen. Veranstal-
ter ist das Regionale Bündnis für Familie
Ostwürttemberg e.V., das sich seit über 10
Jahren für die Belange von Familien in der
Region engagiert. Der Eintritt ist frei.

Redaktionsschluss für das Wochenblatt in der KW 40 vorverlegt

Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ am Mittwoch, 3. Oktober 2018,
wird der Redaktionsschluss auf Montag, 1. Oktober 2018, 8.00 Uhr, vorverlegt.

Wir bitten unsere Anzeigenkunden, Schriftführer der Vereine sowie die Pfarrämter,
diesen Termin zu beachten. Später eingehende Manuskripte können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Landratsamt Heidenheim



Kinder familiennah und gut betreut
(Teil 2)
Behütetes Spielen in Silvi‘s Hasennest
Die Betreuung durch Tageseltern bietet
viele Vorteile: Durch eine Beschränkung
von maximal fünf Kindern pro Tagespfle-
geperson, entsteht eine familiennahe Be-
treuungsform für das Kind. In einer häusli-
chen Umgebung kümmert sich eine feste
Bezugsperson um die individuellen Bedürf-
nisse der Kinder. Zudem sind Tagespflege-
personen in der Regel sehr flexibel in Be-
zug auf ihre Betreuungszeiten. Im ersten
Teil unserer Berichtserie „Kinder familien-
nah und gut betreut“ haben wir über die
Kinderbetreuung und Kindertagespflege in
Königsbronn berichtet. In dieser Woche
wollen wir die 38-jährige Silvia Kämmer
vorstellen, die uns etwas über ihre Tätig-
keit als Tagesmutter verrät. Frau Kämmer –
selbst Mutter von zwei Kindern (5 und 7
Jahre) – hat sich dazu entschlossen, ihre
Berufstätigkeit im Einzelhandel nach 23
Jahren aufzugeben und sich als Tagesmut-
ter in Königsbronn selbstständig zu ma-
chen. Frau Kämmer ist seit dem
20.08.2018 als Tagesmutter tätig.

Infokasten:

- Arbeitsfeld Tagesmutter/-vater bein-
haltet Erziehungs- und Bildungsarbeit,
die Förderung der Entwicklung sowie
die Betreuung der Kinder im Alter von
0 – 14 Jahren

- Grundvoraussetzung ist eine Qualifi-
zierung von 160 Unterrichtseinheiten
nach gesetzlicher Vorschrift

- Tagespflegepersonen sind in der Regel
selbstständig tätig; Fortbildungsmög-
lichkeiten und Unterstützung erfolgt
durch den Kindertagespflegeverein
Landkreis Heidenheim

- Tagespflegepersonen können bis zu
fünf Kinder bei sich zu Hause be-
treuen, im Haushalt der Eltern tätig
sein oder mit Kollegen und Kollegin-
nen in anderen geeigneten Räumen
arbeiten

- Tagespflegepersonen ermöglichen
den Eltern Familie und Berufstätigkeit
sinnvoll zu vereinbaren 

Frau Kämmer, nach 23 Jahren einen Job
aufzugeben und Tagesmutter zu wer-
den ist schon sehr gewagt, oder?
(lacht) Auf jeden Fall. Ich habe vorher beim
K&L gearbeitet. Mir hat es einfach keinen
Spaß mehr gemacht. Nach 23 Jahren war
der Verkauf dann doch etwas langweilig,
deshalb wollte ich beruflich umswitchen.
Ich hatte bereits länger darüber nachge-
dacht, in Richtung Erzieherin im Kindergar-
ten zu gehen.

Und warum sind Sie dann nicht Erziehe-
rin im Kindergarten, sondern Tagesmut-
ter?
Als Erzieherin hätte ich wieder in die
Schule gehen und richtig von vorne anfan-
gen müssen. Das war einfach eine Ab-
schreckung. Ich weiß auch nicht, wie ich
das mit meinen beiden Kindern zeitlich
hinbekommen hätte. Letztes Jahr habe ich
dann eine Freundin kennengelernt, die Ta-
gesmama ist. Sie hat mich sozusagen an-
gefixt. Genau zu dem Zeitpunkt wurde
auch ein Qualifizierungskurs beim Kinder-
tagespflegeverein in Heidenheim angebo-
ten. 

Hatten Sie denn keine Bedenken, einen
sicheren Job mit festem Einkommen da-
für aufzugeben?
Ja natürlich, klar – auch Ängste! Ein biss-
chen sind sie auch jetzt noch da. Was ist
schließlich, wenn irgendwas passiert? Im-
merhin hatte ich durch meinen Teilzeitjob
ein festes Einkommen und alles. Ich arbei-
tete so zwischen 60 und 90 Stunden im
Monat. Meine Familie stand aber komplett
hinter mir. Mein Mann hat auch gesagt:
„Wenn du das machen willst, dann probie-
ren wir das.“ Und voraussichtlich werde ich
nicht schlechter verdienen als vorher.

Gibt es denn keine Probleme mit ihren
eigenen Kindern, weil Sie Ihre Aufmerk-
samkeit nun auch anderen Kindern
schenken?
Die ersten Konflikte gab es tatsächlich
schon, weil sie dann doch ein wenig eifer-
süchtig waren. Mia – die kleinste meiner
Tageskinder – kuschelt viel. Da gab es schon
das eine oder andere Mal, dass meine Kin-
der zu mir kamen und auch kuscheln woll-
ten. Ich rede aber viel mit ihnen darüber.
Und wenn die Tageskinder gegangen sind,
dann wird das auch ausgeglichen. Es klappt
bis jetzt wirklich super!

Worin sehen Sie die Vorteile Ihres neuen
Berufes?
Ich bin einfach flexibler. Ich muss auch
samstags oder sonntags nicht mehr arbei-
ten, was dem Familienleben zugute-
kommt. Außerdem bin ich nun selbststän-
dig und damit mein eigener Chef. Ich kann
die Betreuungszeiten bestimmen und so
meine Arbeit sehr gut auf mein Leben ab-
stimmen.

Was qualifiziert Sie Ihrer Meinung nach
als gute Tagesmutter? 
Ich bin ein sehr lustiger und spontaner
Mensch, mit einem guten Draht zu Kin-
dern. Ich unternehme sehr viel mit den
Kindern. Und dadurch, dass ich Mama von
zwei eigenen Kindern bin, weiß ich auch
schon, was auf mich zukommt.

Wie sieht denn derzeit Ihr Betreuungs-
umfang aus? 
Ich betreue drei Kinder; davon sind zwei
Kinder 2 Jahre alt und eins ist 1 Jahr alt.
Die Kinder kommen jeden Tag. Die beiden
Mädels sind von 8.00 Uhr bis ungefähr
12.30 Uhr da. Und der Janis kommt von
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Silvia Kämmer mit ihren zwei Schützlingen Mia und Jannis.
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7.30 Uhr bis 16.30 Uhr. Ich biete den Kin-
dern Frühstück, Mittagessen, einen Platz
zum Schlafen und so weiter. Wir spielen
natürlich sehr viel!

Aus welchen Gründen lassen Eltern ihre
Kinder von Ihnen betreuen? 
Ich glaube, einfach weil es häuslicher und
persönlicher ist. Wir kochen hier zusam-
men, frühstücken und spielen zusammen.
Klar, das macht man in einer Kindertages-
stätte teilweise auch – hier ist es einfach
noch mal ein bisschen familiärer durch die
kleineren Gruppen. In der Kinderkrippe ist
es nicht so individuell. Ich komme aber mit
dem Personal unserer Kinderkrippe sehr
gut aus. Meine beiden waren ja auch dort
und voll zufrieden. Aber heute würde ich
das etwas anders machen. 

Warum haben Sie für Ihre Kinder damals
keine Tagesmutter gewählt?
Wir wollten damals nicht. Wir haben uns
tatsächlich speziell für eine Kindertages-
stätte entschieden.

Nanu! Warum das?
(lacht verlegen) Weil wir einer fremden
Person unsere Kinder hätten anvertrauen
müssen. In der Kita waren es immerhin
drei Personen, die sich um die Kinder ge-
kümmert haben. Heute würde ich mich lie-
ber für eine Tagesmama entscheiden.

Was ist heute anders?
Naja, meine Ansichten haben sich geän-
dert. Zum einen mache ich es jetzt selber
und habe dadurch einfach einen besseren
Einblick in die Kindertagespflege: mit der
Qualifizierung, die man als Tagespflege-
person absolvieren muss zum Beispiel. Des
Weiteren bietet diese Form der Betreuung
deutlich mehr Flexibilität für die Eltern,
welche heutzutage im Arbeitsalltag sehr
hilfreich sein kann.  

Wie gehen Sie denn damit um, wenn
Eltern ihre Kinder anders erziehen als
Sie? 
Auf jeden Fall offen. Ich möchte eine gute
Elternpartnerschaft, die gepflegt wird. El-
tern sollten mit mir über alles reden kön-
nen, damit wir eine gemeinsame Linie fin-
den. Es gibt ja auch zu Beginn einen
Austausch, welche Wünsche, Bedenken
und Vorstellungen die Eltern haben und na-
türlich auch, welche besonderen Bedürf-
nisse ihr Kind hat. 

Wie sieht denn der Betreuungsalltag ei-
gentlich für Sie aus? 
Wenn die Kinder morgens kommen, ha-

ben wir erstmal freies Spielen. Dann ma-
chen wir einen Morgenkreis (Erklärung von
der Redaktion: Tagesmama und Kinder sit-
zen im Kreis zusammen, dabei wird ge-
sungen, gespielt und erzählt) und frühstü-
cken anschließend zusammen. Ich möchte
außerdem jeden Tag ein bisschen was an-
deres machen. Natürlich möchten wir viel
raus in die Natur und weiterhin plane ich
einen Tag Sport, einen Tag Musik sowie ei-
nen Tag Sprachförderung. Montags zum
Beispiel ein bisschen turnen, damit die Kin-
der sich bewegen können und ihre moto-
rischen Fähigkeiten geschult werden.
Dienstags dann vielleicht ein Musiktag, an
dem viel gesungen wird – auch immer
wieder die gleichen Lieder, damit die Kin-
der sich das merken können. Vor allen Din-
gen ist Folgendes wichtig: Spielen, spie-
len, spielen und Spaß haben. 

Haben Sie denn auch Instrumente für
den Musiktag?
Ein paar. Ich habe selbstgebastelte Rasseln,
ein Xylofon und eine Mundharmonika.
Beim Xylofon muss ich allerdings auch erst
wieder etwas üben, denn wir haben das
letzte Woche schon einmal probiert und
dabei ist mir der Reim nicht mehr einge-
fallen (lacht). Dann saß ich da und dachte:
‚Mmmhh, gute Premiere!‘ 

Als Tagesmutter müssen Sie sich auch
nach der Qualifizierung regelmäßig
fortbilden. Können Sie kurz schildern,
wie das Angebot aussieht?
Ein Kurs bezog sich zum Beispiel auf Bü-
cher, bei der die Bibliothekarin der Stadtbi-
bliothek Kinderbücher und Fachliteratur für
Kinderbetreuung vorstellt. Es gibt insge-
samt ein umfangreiches Kursangebot, in
dem diverse Themen behandelt werden.

Wie oft müssen Sie denn solche Fortbil-
dungen im Jahr besuchen?
Im Jahr sind 15 Unterrichtseinheiten zu un-
terschiedlichen pädagogischen Themen zu
absolvieren. 

Es gibt ja in der Kindertagespflege auch
Tagesväter und -großeltern. Denken Sie,
dass männliche oder ältere Betreuungs-
personen ebenso geeignet sind für die
Kinderbetreuung wie junge Tagesmüt-
ter? 
Ja, natürlich. Ein Mann kann den Job ge-
nauso gut machen wie eine Frau. Ich habe
auch ein positives Beispiel: Jimmy ist bei
einem Erzieher im Kindergarten. Und ich
habe es super toll gefunden, dass er da-
mals zu ihm durfte. Dadurch hatte er auch
einen männlichen Part im Kindergarten.

Wenn sie zum Beispiel in den Wald gehen
und was bauen oder basteln, packt er halt
doch anders an als eine Frau. Und auch
Omas und Opas sind dafür geeignet. Zu-
dem haben ja hier viele selber keine Opas
und Omas. 

Bei Fragen und Problemen im Bereich
der Kindertagespflege: Gibt es einen
Ansprechpartner, der sie berät und be-
gleitet?
Ich wende mich gerne an den Kinderta-
gespflegeverein in Heidenheim. Darüber
hinaus ist auch meine Freundin Tages-
mama in Nürnberg. Sie macht das schon
10 Jahre und ist damit eine sehr erfahrene
Ansprechpartnerin.

Was würden Sie sich von der Gemeinde,
dem Verein oder Trägern der freien Ju-
gendhilfe noch in Bezug auf Ihren Beruf
wünschen?
Bis jetzt nichts. Königsbronn steht ja voll
hinter den Tagesmüttern – das ist ganz toll!
Unser Bürgermeister setzt sich da echt ein.

Und abschließend: Was sind Ihre golde-
nen Momente in der täglichen Arbeit
mit Kindern?
Das Lachen der Kinder. Eigentlich generell
das, was die Kinder einem wiedergeben. 

Wir bedanken uns herzlich bei Frau
Kämmer für das Gespräch und wün-
schen ihr viel Erfolg bei ihrer Tätigkeit
als Tagesmutter.

Weitere Informationen erhalten Sie vom
Kindertagespflegeverein in Heidenheim
unter www.kindertagespflege-heiden-
heim.de sowie telefonisch beim erfahre-
nen Fachteam des Vereins (Tel. 07321/
924808).

Eine Sichtweise zur Kindertagespflege aus
elterlicher Perspektive folgt in der nächs-
ten Ausgabe Ihres Gemeindeblattes.

Seite 9
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Hospizgruppe Königsbronn

Die Hospizgruppe Königsbronn lädt ein:

Michael Stahl
„Bettgeflüster – über Abschied, Nähe
und was wirklich wichtig ist“

Donnerstag, 18. Oktober 2018, 19.00 Uhr
Ketteler-Haus Königsbronn

Der Eintritt ist frei – Über Spenden freuen
wir uns.

Im Anschluss an den Vortrag besteht noch
die Möglichkeit, zu einem persönlichen
Gespräch.

Babymassage in der Familieninsel des
Kinderschutzbundes
Unter Leitung der Familienkrankenschwes-
ter Tanja Weiße startet am 4. Oktober beim
Kinderschutzbund Heidenheim ein neuer
Babymassagekurs „Berührung mit Respekt“.
Der Babymassagekurs ist eine gute Mög-
lichkeit, dem Baby und sich selbst etwas
Gutes zu tun. Der intensive Hautkontakt
stärkt die Eltern-Kind-Bindung und wirkt sich
positiv auf das Immunsystem aus. Baby-
massage trägt zur Beruhigung bei und kann
auch gegen Blähungen und Unruhe helfen.
Der Kurs findet sechs Mal donnerstags von
10.00 Uhr – 11.30 Uhr im Kinderschutz-
bund, Robert-Koch-Straße 28, statt. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine
verbindliche Anmeldung in der Geschäfts-
stelle erforderlich. Eine Betreuung von Ge-
schwisterkindern ist nach Rücksprache
möglich.
Weitere Informationen und Anmeldung:
Kinderschutzbund Heidenheim, Robert-
Koch-Straße 28, Tel. 23550 oder www.ba-
bymassage.kinderschutzbund-hdh.de

Sprechstunde des Kreisseniorenrates
am Freitag, 05. Oktober 2018
Zu seiner nächsten Sprechstunde lädt der
Kreisseniorenrat Heidenheim am Freitag,
05. Oktober 2018, von 10.15 bis 11.30 Uhr,
im Raum A 016 des Landratsamtes in der
Felsenstraße, ein. 

Dabei können alle die Senioren betreffen-
den Fragen und Probleme besprochen
werden, und es wird Verbindung zu zu-
ständigen Stellen vermittelt, wenn dies
notwendig ist.

Die Broschüren „Wegweiser für ältere
Menschen im Landkreis Heidenheim“ und
„Meine persönlichen Aufzeichnungen“, der
Flyer für Wohnberatung und Fahrfitness-
training sowie anderes Informationsmate-
rial wird angeboten. Das Landratsamt ist
mit den Buslinien 2 und 3 (Richtung Mit-
telrain) von der ZOH über die Haltestelle
„Landratsamt“ erreichbar. In begrenztem
Umfang stehen auch Parkplätze zur Verfü-
gung.

Hauptübung der Jugendfeuerwehr in
Ochsenberg
Angenommen wurde, dass Henry und Jo-
nas in einem Schuppen vom Besitzer über-
rascht wurden, in dem sie geraucht hat-

ten. Die weggeworfenen Zigaretten setz-
ten den Schuppen in Brand, und Rauch ver-
sperrte den Jugendlichen den Ausgang. Die
Jugendfeuerwehr mit ihren Betreuern
rückte in 3 Fahrzeugen zur Brandstelle.
Nach der Erkundung durchsuchte ein An-
griffstrupp unter Atemschutz den Schup-
pen und konnte beide Jugendliche unver-

letzt ins Freie bringen. Inzwischen wurde
die weitere Wasserversorgung aufgebaut
und der Brand konnte aus 5 C-Rohren
schnell gelöscht werden. Mit einem Hoch-
leistungslüfter wurde der restliche Rauch
aus dem Gebäude gedrückt. Kommandant
Matthias Müller, der die Manöverkritik
hielt, war tief beeindruckt von der gezeig-
ten Leistung und der Abgebrühtheit, den
die Jugendfeuerwehr bei der Übung an den
Tag legte. Beifall spendeten auch die zahl-
reichen Zuschauer, die die Übung mitver-
folgten.

Abteilung Zang

Übung
Zu unserer nächsten Übung treffen wir uns
am Montag, 01. Oktober 2018, um 19.30
Uhr, am Gerätehaus Zang.

Kreisseniorenrat 
Heidenheim

Feuerwehr

Jugendfeuerwehr

Foto: Hartmut Pflanz Rauchmelder retten Leben
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Paul-Reusch-Kindergarten

Evangelischer Paul-Reusch-Kiga sucht:
In unserem Übergangsquartier während
der Bauphase müssen wir uns räumlich et-
was einschränken. Eine große Puppenecke
wie bisher können wir dann (leider) nicht
mehr stellen. Deshalb haben wir für un-
sere Kinder eine „Barbie-Ecke“ geplant.

Wir wären sehr dankbar für Spenden von
gut erhaltenen Barbies und Barbie-Zube-
hör aller Art.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau
Kinzler unter Tel. 5774.

Einzelveranstaltungen

Nr. 183-63
Zufriedenheit ist mein Ziel – In 8 Schrit-
ten zu einem erfüllteren Leben
Dienstag, 09. Oktober
19.00 bis 21.00 Uhr
Mensa der Georg-Elser-Schule
Lesung mit Frank Fuhrmann

„Wollen Sie auch Ihr volles Potenzial aus-
schöpfen und Ihre eigene Spitzenleistung
erreichen?“ Ich bringe Sie dazu und werde
Sie aufwecken, dies zu erreichen! Jeder
Mensch kann ein gesundes, zufriedenes
und erfülltes Leben führen. Der Schlüssel
liegt in dem bewussten Umgang und „Be-
füllen“ seiner 4 Energie-Lieferanten: dem
Körper, dem Verstand, den Emotionen und
die der Seele. Begleiten Sie mich auf eine
Reise nach Kalifornien und schauen Sie Ni-
cole und Klaus über die Schulter. Diese bei-

den nehmen an einem vierwöchigen Men-
taltraining teil.  In diesem Buch finden Sie
über 50 Übungsformen aus der Positiven
Psychologie und der Glücksforschung. Da
sind bestimmt auch die richtigen Übungen
für Sie dabei. Ich lade Sie ein, herauszufin-
den, zu was Sie alles in der Lage sind.

Eintritt: 5,00 Euro

Nr. 183-64
Ur-Sprung in Königsbronn –
Geheimnis eines Dorfes
Dienstag, 23. Oktober
19.00 Uhr, Museumscafé im 
Kannenmuseum
Lesung mit Ulrich Kadelbach

Ulrich Kadelbach: 
Königsbronner von Grund
auf. Mit Brenzwasser ge-
tauft und gewaschen. Ver-
wurzelt im eisenhaltigen
Gestein. Beflügelt mit En-
gel- und Storchenfedern.

Begeistert von Unter- und Überirdischen.
Entfacht von der Glut des Hochofens. Pro-
voziert von Raubrittern und Klosterbrüdern.
Aufgebracht gegen Obrigkeiten von Wil-
derern und Wildschützen. Gleichermaßen
verwildert und gezähmt durch Vorbilder.
Unsterblich verliebt in die dörfliche Kinder-
stube. Ewiger Heimkehrer.

Welche Spuren
werde ich einmal
hinterlassen? Eine
Frage, die sich wohl
die meisten stellen.
Sie kann viele Wur-
zeln haben. Selbst-
kritik, Sinnsuche,
Verantwortung, Bi-
lanzierung, Eitelkeit

auch. Dabei droht aber das Lebensziel zur
Grabrede zu schrumpfen. Eine ganz andere
Perspektive eröffnet die Frage: Welche
Spuren hat das Leben in mir hinterlassen?
In meinem Innern, in meinem Gedächtnis,
in meiner Seele. Was hat mich geprägt?
Eine Fundgrube tut sich auf. Ganz weit ge-
hen die Gedanken zurück und holen eine
Vielfalt von Erinnerungen und Erlebnissen
in die Gegenwart, um ihr neue Impulse zu
geben. Nachbarn von einst begegnen.
Klassenkameradinnen. Originale aus dem
Dorf, auch Vorbilder. Der Duft von blühen-
den Traubenkirschen, das Dröhnen des
Hochofens im Hüttenwerk. Der heißere
Gesang einer Kreissäge im Weiler, der die
Mittagsruhe schneidet. Die Farbpalette des
herbstlichen Laubes. Die Geheimnisse der
Höhlen und des Brenzursprungs. Auf dem
Weg zurück zu den Quellen entdecke ich,
dass sie noch immer sprudeln, noch im-
mer mein Leben bereichern. Auch der Ur-
sprung aller Sprünge, die mein Leben

Neues aus den Kindergärten

Mildes Chili con Carne
mit Langkornreis

Apfelmus

Feiertag

Geschnetzeltes vom Rind 
mit Kräuterspätzle, 

dazu einen Karottensalat
Frisches Obst

Beweglicher Ferientag

„Königsbronner Klöpse“
kleine Rindfleischbällchen mit
Bratensoße und Kartoffelpüree,

Rote-Bete-Salat, Nachtisch

Wir wünschen allen
Schülern, Eltern sowie

Lehrerinnen und Lehrern 
einen schönen Feiertag

Hot Dog zum Selberfüllen 
mit Gemüsesticks und 

fruchtigem Herbst-Smoothie
Nachtisch

Beweglicher Ferientag

Montag,
01.10.

Dienstag,
02.10.

Mittwoch,
03.10.

Donnerstag,
04.10.

Meyer-Menue Mensa-Menue

Schulnachrichten

Georg-Elser-Schule Königsbronn

Volkshochschule

FAHRT LANGSAM
UND ACHTET

AUF DIE KINDER !
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durchziehen, gehört dazu. Die Frage nach
den Spuren, die ich vielleicht hinterlasse,
verblasst angesichts der Frage, ob ich Fur-
chen gezogen habe, in denen die Nach-
kommen pflanzen und säen können, und
ob ich von dem vielen Saatgut, das ich
empfing, genug weitergegeben habe.

Eintritt: 5,00 Euro inklusive 1 Glas Sekt
Kartenvorkauf im Rathaus, Zimmer 5,
und in der Jugendbücherei

Gemeinsame Veranstaltung mit dem
Kulturverein Königsbronn

Ausstellung

Nr. 183-60
Objekt und Installation
mit Kunstaktion „Am Boden – für die 
Kinder von Aleppo/Syrien“
Torbogenmuseum Königsbronn
Friedemann Blum

In zwei Räumen des Torbogenmuseums
zeigt Friedemann Blum ab dem 02. Sep-
tember bis zum 07. Oktober Objekte und
Objektkästen, die in den letzten Jahren ent-
standen sind. Im Mittelpunkt steht hierbei
die bildnerische Auseinandersetzung mit
den verschiedensten Materialien, unwer-
ten Zivilisationsrelikten, die dem allgemei-
nen Wertehaushalt fremd sind oder wider-
sprechen. Ein dritter Raum ist der
Kunstaktion „Am Boden – für die Kinder
von Aleppo/Syrien“ vorbehalten, bei der
Kunstwerke gegen Spenden erworben
werden können.
Der Erlös aus der Kunstaktion soll 1:1 über
eine caritative Organisation den Kindern in
Aleppo zugutekommen.

Ausstellungsdauer:
02. September – 07. Oktober
Öffnungszeiten: 
Sonntag, 02./09./16./23./30.09. 
sowie 03./07.10 jeweils von
11.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 07./14.09. + 05.10. 
jeweils von 17.00 bis 20.00 Uhr
(der Künstler ist an den Freitagen 
anwesend).

Gemeinsame Veranstaltung mit dem
Kulturverein 

Finissage:  „Memories of Aleppo“

Ausstellung und Kunstaktion von Friedemann Blum
„Am Boden – für die Kinder von Aleppo“
Torbogenmuseum Königsbronn, 07.10.2018
15.00 – 17.00 Uhr

Mit dem Einfügen sehr persönlicher Statements, den „Memories of Aleppo“, in den
Aktionsraum des Torbogenmuseums wird die Ausstellung und die Kunstaktion von
Friedemann Blum „Am Boden – für die Kinder von Aleppo“ am 7. Oktober im Rahmen
einer Finissage abgeschlossen und beendet. 

Während der Finissage führt der Künstler die Besucher um 15.00 Uhr und um 16.00
Uhr noch einmal durch die Ausstellung.
Dabei werden im Aktionsraum selbst die Statements von sechs Mitarbeitern des SOS-
Kinderdorfs in Aleppo an entsprechenden Stellen des auf den Boden geklebten Stadt-
plans vorgetragen und aufgestellt. Die Mitarbeiter haben sich für ihre Selfie-State-
ments an verschiedenen Orte des vom Krieg weitgehend zerstörten Old Aleppo
fotografiert und sehr persönliche und bedrückende Texte dazu formuliert.

So schreibt z.B. Gazal al
Moufti: „… es war wie ein Pa-
radies aus magischen Gerü-
chen. Heute stehe ich hier im
Al Attarine Souk und kann nur
Tod und Zerstörung riechen.“

Und Gaith Makatbi stellt fest:
„Die Zerstörung dieses Ortes
ähnelt dem, was mit unseren
Herzen passiert ist.“

Fragen zu der Kunstaktion und den Werken in den beiden anderen Ausstellungsräu-
men werden bei einem kleinen Umtrunk, zu dem der Kulturverein Königs bronn und
die Volkshochschule Königsbronn einladen, vom Künstler gerne beantwortet.

Natürlich besteht auch noch einmal die Möglichkeit, Kunstwerke zu erwerben oder
ohne den Erwerb eines Werkes einen Betrag für die Aktion zu spenden.

Sämtliche Spendenbeiträge kommen 1:1 dem SOS-Kinderdorf in Aleppo oder Damas-
kus zugute.
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Nähkurs

Kurs Nr. 183-23
Wir nähen Knopfschal, Poncho und
Armstulpen
Leitung: Eva Uitz
Diese 3 Projekte
sind für den Einstieg
in die Näherei bes-
tens geeignet. Es
gibt verschiedene Gestaltungsmöglichkei-
ten für das perfekte Ensemble.

Termin: Donnerstag, 
27. September

Uhrzeit: 18.30 bis 22.30 Uhr
Ort: Werkraum Realschule
Mitzubringen: Faden, Nähutensilien wie

Schere, Maßband und
Stecknadeln.

Kursgebühr: 20,00 Euro

Kurs Nr. 183-20
Filzen von Herbstdekoration
Leitung: Inés Hermann

Filzen Sie in diesem
Kurs individuelle
Herbstdekoration
nach Ihren Wünschen
und Vorstellungen.

Durch eine erprobte Technik lassen Sie
zarte Blumen erblühen. Ebenso einfach
lassen sich Blätter und Früchte für den Jah-
reszeitentisch filzen. Handgefilzte Unikate
sind nicht nur wunderschön, sondern die
wechselnden Arbeitsgänge des Filzens
sind auch kurzweilig und spannend. Filzen
schult Motorik und Konzentration, fördert
die Sinne und die Kreativität. 
Der Kurs führt auch Einsteiger in die Welt
des Nassfilzens mit Wasser und Seife ein
und liefert in wenigen Stunden ein verblüf-
fendes Ergebnis. 
Die Materialkosten (je nach Verbrauch
10,00 – 20,00 Euro) werden mit der Kurs-
leiterin abgerechnet.
Termin: Donnerstag, 18. Oktober
Uhrzeit: 18.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Küche Brenzschule
Kursgebühr: 14,50 Euro
Mitzubringen: 2 Handtücher

Kochkurs

Kurs Nr. 183-13
Herbstliche Küche
Leitung: Volker Eder
Wir kochen mit frischem herbstlichen Obst
und Gemüse und leckeren Salaten ein
Menü, das kulinarisch zu dieser Zeit passt.

Internationale und nationale Rezepte des
Herbstes werden frisch zubereitet und ser-
viert.
Termin: Dienstag, 16. Oktober
Uhrzeit: 18.00 bis 22.00 Uhr
Ort: Küche Brenzschule
Kursgebühr: 25,00 Euro inklusive 

Lebensmittelkosten

Schminkkurs

Kurs 1: Nr. 183-51
Typgerechtes Schminken mit eigenen
Schminkutensilien
Leitung: Semra Rabus

Jeder hat zu Hause seine
Lieblingsschminksachen und
noch einiges mehr an Kosme-
tika und weiß nicht, wie sie
richtig und wirkungsvoll ein-
gesetzt werden können. Feh-

lendes Material (z.B. Wimpertusche, Lid-
schatten usw.) bringt die Dozentin mit und
kann auch bei ihr erworben werden. Sie
erlernen Tipps und Tricks, wie Sie im Alltag
Ihre Schminksachen richtig anwenden und
damit ein wunderschönes Tages- oder
Abend-Make-up zaubern.
Termin: Mittwoch, 26. September
Uhrzeit: 18.30 bis 21.00 Uhr
Ort: Rathaus Königsbronn, 

Besprechungszimmer
Kursgebühr: 14,00 Euro + 

Materialkosten: 7,50 Euro

NEU!
Airbrush Grundkurs 
Leitung: Daniel Hofer

Mit keiner anderen Maltechnik bekommt
man so feine, gleichmäßige Farbverläufe,
wie mit der Airbrushtechnik. Im Airbrush-
Grundkurs zeigen wir Ihnen, welche Air-
brush-Pistolen, -Farben, -Kompressoren
und -Zubehör es gibt und wie man diese
anwendet. Anschließend machen wir ge-
meinsam die ersten Sprühübungen, um
ein Gefühl für die Airbrush-Pistole zu be-
kommen. Haben wir den Dreh raus, erstel-
len wir gemeinsam eine Weltall- und eine
Palmenlandschaft. Bitte alte Bekleidung
mitbringen, da die Farben tropfen und

nicht auswaschbar sind. Das gesamte be-
nötigte Kursmaterial wird für die Kursdauer
kostenlos zur Verfügung gestellt.
Termin: Samstag, 20. Oktober
Uhrzeit: 10.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Werkraum der Realschule
Mitzubringen: entsprechende Kleidung
Kursgebühr: 75,00 Euro 

inklusive Materialkosten

Medienpraxis

Kurs Nr. 183-55
10-Finger-Computerschreiben für 
Schüler und Erwachsene
Leitung: Anne Härle

Ergebnisse aus der
Gehirnforschung
haben deutlich ge-
zeigt: Lernen ist er-

folgreicher, wenn beide Gehirnhälften in
den Lernprozess eingebunden sind. Unser
Kurs basiert auf dem Konzept des multi-
sensorischen Lernens, d.h. es werden un-
terschiedliche Sinne angesprochen. Mit ab-
wechslungsreichen Lernmethoden werden
alle Lerntypen erreicht. 
Das logisch-rationale Denken wird dabei
ebenso berücksichtigt wie das bildhafte Vor-
stellungsvermögen; praktische Übungen si-
chern das Ergebnis. Schon nach wenigen
Stunden sind die Kursteilnehmer auf dem
gesamten Tastenfeld zu Hause – ohne lang-
weilige, immer gleichbleibende und damit
frustrierende Wiederholungsübungen. Ziel
des Lehrgangs ist es, das Anwenden des
Tastschreibens einfach und zügig, aber den-
noch gründlich und sicher zu vermitteln. 
Zur Erhöhung der Schreibsicherheit und 
-schnelligkeit müssen die Teilnehmer na-
türlich zu Hause üben, mit dieser Methode
macht das Training aber großen Spaß!
Der Kurs mit zwei Kursterminen ermöglicht
einen kompakten Einstieg in das Schreiben
mit 10 Fingern, die Übung kommt auto-
matisch beim Schreiben in der Schule, zu
Hause oder im Büro. Beide Kursarten ga-
rantieren Erfolg und Spaß beim Lernen!
Termin: Samstag, 13. Oktober,

09.30 bis 12.30 Uhr
Samstag, 20. Oktober, 
09.30 bis 12.30 Uhr

Ort: Rathaus Königsbronn, 
Sitzungssaal

Kursgebühr: Schüler: 25,00 Euro, 
Erwachsene: 35,00 Euro

Anmeldungen nehmen Jessica Betzler und
Jennifer Eckert, Tel. 9625-13 und Tel. 9625-
43, oder E-Mail: vhs@koenigsbronn.de,
entgegen.
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Krimi-Dinner mit Wolfgang Burger am
Freitag, 12. Oktober 2018, 19.00 Uhr
„Wen der Tod betrügt – Ein Fall für 
Alexander Gerlach“

Wolfgang Burger stellt seinen brandneuen
Heidelberg-Krimi, der am 2. Oktober 2018
erscheint, während einem kleinen 3-Gang-
Menue vor. 

Juliana von Lembke, erfolgreiche Manage-
rin und gefürchtete Spezialistin für die Sa-
nierung bankrotter Firmen, wird tot aus
dem Neckar gezogen. Anfangs deutet al-
les auf Selbstmord hin. Doch dann taucht
eine Obdachlose auf, die bezeugt, dass Ju-
liana von einer Brücke in den Fluss gesto-
ßen wurde. Kripochef Alexander Gerlach
steht vor seinem vielleicht undurchsich-
tigsten Fall.

Veranstaltungsort: 
Café „ver-edelt“, Herwartstraße 3, 
Königsbronn
Eintritt:  
18,00 Euro (inklusive kleinem 3-Gang-
Menue und 1 Glas Sekt)

Kartenvorverkauf in der Jugendbücherei,
Aalener Str. 1, Königsbronn, und im Café
„veredelt“.

Veranstalter:
Jugendbücherei Königsbronn

Königsbronn:
Sonntag, 30.09.2018
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit

Erntedankfest 
(Pfarrer Burgenmeister)
Im Anschluss Verabschiedung
von Diakonin Eva Schunk,
siehe Text

Ochsenberg:
Sonntag, 30.09.2018
08.45 Uhr Gottesdienst 

(Prädikant Ableiter)
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonstige Veranstaltungen der
Evang. Kirchengemeinde Königsbronn:

Dienstag, 02.10.2018
14.30 Uhr Frauenkreis, siehe Text
20.00 Uhr CVJM-Bibeltreff

Donnerstag, 04.10.2018
12.00 Uhr Mittagessen für Ältere

und/oder Alleinstehende
20.00 Uhr Posaunenchor

Unser Pfarrbüro ist für Sie da:
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Im Klosterhof 7, 89551 Königsbronn, 
Tel. 6216
Homepage: 
www.kirchengemeinde-koenigsbronn.de

Pfarramtssekretärin Anke Oberhäußer, 
Tel. 6216,
E-Mail: 
Pfarramt.Koenigsbronn-1(at)elkw.de

Kirchenpflegerin Iris Härlen, Tel. 9229791, 
E-Mail: 
Kirchenpflege-Koenigsbronn(at)gmx.de

Pfarrer Christoph Burgenmeister, 
Sprechzeit nach Vereinbarung möglich,
Tel. 9246898,
E-Mail:
Christoph.Burgenmeister(at)elkw.de

Das Büro der Kirchenpflege
ist bis einschließlich 5. Oktober 2018 we-
gen Urlaub geschlossen.

Erntedankfest und Erntegaben für 
Königsbronn und Verabschiedung von
Diakonin Eva Schunk
Am Sonntag, 30. September, feiern wir um
10.00 Uhr in der Klosterkirche mit dem
Paul-Reusch-Kindergarten in einem Famili-
engottesdienst unser Erntedankfest. Für
Gaben zum Schmücken der Kirche und des
Erntedankaltares sind wir dankbar. Die Ga-
ben können in der Klosterkirche am Sams-
tag, 29. September, zwischen 10.00 und
12.00 Uhr abgegeben werden. Die Gaben
gehen an ZUSAM nach Giengen. Außer
Früchten, Gemüse und Lebensmitteln aller
Art, gibt es einen großen Bedarf an Hygie-
neartikel und Windeln.

ZUSAM ist ein Laden für Menschen mit
kleinem Geldbeutel – ähnlich wie die Ta-
felläden. ZUSAM seht für ZUcker, SAlz und
Mehr. Das Mehr bedeutet Begegnung und
Gespräch. Alle Lebensmittel und anderen
Artikel sind gespendet von vielen Men-
schen und Firmen, die ein Herz für andere
haben. 

Nach dem Gottesdienst verabschieden wir
Diakonin Eva Schunk, die ab 01.09. bei der
Diakonie in Heidenheim als Suchtberaterin
arbeitet. Im Anschluss an den Gottesdienst
wird es einen kleinen Stehempfang – je
nach Witterung in oder vor der Klosterkir-
che – geben.

Der Missions-Kreativ-Kreis
verkauft am Freitag, 28. September, auf
dem Wochenmarkt herbstliche Kränze und
Gestecke. Der Erlös kommt den Königs-
bronner Missionaren zugute.  

Frauenkreis
Wir treffen uns am Dienstag, 2. Oktober,
im evangelischen Gemeindehaus und la-
den herzlich dazu ein. Das Leben und Wir-
ken von Käthe Kollwitz wollen wir an die-
sem Nachmittag näher kennenlernen.
Beginn ist um 14.30 Uhr. Bitte eine Tasse
mitbringen.

Halbtagesausflug zur Hofkäserei
Rauscher nach Hohenstein
Die Evangelische Kirchengemeinde bietet
einen Halbtagesausflug nach Hohenstein
auf der Schwäbischen Alb an, und zwar am
Dienstag, 9. Oktober. Die Reise geht über
Amstetten, Laichingen, Gomadingen zur
Hofkäserei Rauscher. Diese Hofkäserei ist
ein reiner Familienbetrieb. Verarbeitet wird
nur Milch, die von der eigenen Herde
stammt und diese Herde besteht aus Büf-
feln. Der Original Albbüffelkäse als halb-
fester Käse und als Albzarellla bekannt, fin-

Jugendbücherei

Kostenloser Lesespaß für
Jung und Alt

Öffnungszeiten:
montags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
donnerstags von   9.30 Uhr bis11.30 Uhr

Tel. 07328/6589
Mail: jugendbuecherei@koenigsbronn.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchen-
gemeinde Königsbronn
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det Genießer in ganz Deutschland und
diese schätzen seinen besonderen Ge-
schmack und das feine Aroma.
Der Nachmittag wird etwa so ablaufen:
Nach der Ankunft ist eine kleine Führung
durch die Käserei und zu den Büffeln. Wer
bei der Führung nicht mitmachen möchte,
für den gibt es einen Film, in dem die Kä-
serei, der Hof und die Büffelherde vorge-
stellt werden. Danach gibt es eine Käse-
probe. Der Käse kann selbstverständlich
auch gekauft werden. Anschließend gibt
es Kaffee und guten Kuchen.
Der Preis beträgt 15.00 Euro für die Fahrt
und 12.00 Euro für die Käseverkostung,
Kaffee und Kuchen.
Die Abfahrtszeiten sind: 12.15 Uhr Itzel-
berg/B 19, 12.20 Uhr Haltestelle gegen-
über Netto, 12.25 Uhr Altenwohnheim/
Daimlerstr. 7, 12.35 Uhr Waldsiedlung/
Hochhaus.
Die Rückkehr ist gegen 17.15 Uhr geplant;
Ankunft in Königsbronn ca.18.45 Uhr.
Anmeldung erbeten bis 5. Oktober unter
Tel. 0173/9147493 (Frau Nann).

Samstag, 29.09.2018
13.00 Uhr Trauung von Lena Pritzl 

und Daniel Paul, Steinheim
(Pfarrer Jens Rummel)

Sonntag, 30.09.2018
10.00 Uhr Gottesdienst 

(Prädikant Eberhard Ableiter)

Sonstige Veranstaltungen der 
Evangelischen Kirchengemeinde Zang:

Freitag, 28.09.2018
17.30 Uhr Bubenjungschar

Dienstag, 02.10.2018
18.00 Uhr Mädchenjungschar

Donnerstag, 04.10.2018
14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Freitag, 05.10.2018
17.30 Uhr Bubenjungschar

Samstag, 06.10.2018
14.00 Uhr Konfi-Treffen zur 

Erntedank-Vorbereitung

Evang. Pfarramt Zang
Pfarrerin Berenike Brehm
Telefon: 07328/921873
Mobil: 0152/29576631
E-Mail: Berenike.Brehm@elkw.de

Im Pfarrbüro erreichen Sie:
Pfarramtssekretärin Melanie Forell
Dienstag und Freitag 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Telefon 07328/921873
E-Mail: 
pfarramt.zang.koenigsbronn-2@elkw.de

Sie finden uns auch auf 
unserer Homepage: 
www.zang-evangelisch.de
Klicken Sie doch mal rein!

Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro ist vom 03. – 07.10. wegen
Urlaub geschlossen.

Einsammeln der Erntedank-Gaben:
Aufgrund des Feiertages zur Deutschen
Einheit können dieses Jahr keine Ernte-
dank-Gaben von den Konfirmanden einge-
sammelt werden.
Erntegaben können bis Samstag, 06.10.,
um 14.00 Uhr, in der Kirche abgelegt
werden.
Die Gaben gehen auch dieses Jahr an den
Tafelladen W52 in Heidenheim und wer-
den am Montag, 8.10., abgeholt. Leider
müssen immer mehr Menschen bei stän-
dig steigenden Preisen mit wenig Geld
über den Monat kommen. Betroffen sind
auch viele junge Familien mit mehreren
Kindern und geringem Einkommen. Auch
Alleinerziehende und alleinstehende Ren-
tenempfänger sind immer häufiger von Ar-
mut betroffen. Diese Menschen sind auf
günstige Einkaufsmöglichkeiten angewie-
sen, um damit ihre finanzielle Not zu lin-
dern. Im W 52, dem Heidenheimer Tafella-
den, gibt es Lebensmittel und Waren des
täglichen Bedarfs zum Bruchteil des Prei-
ses normaler Geschäfte. Dies lindert nicht
nur die finanzielle Not, sondern ermöglicht
wieder Spielräume und Teilhabe am ge-
sellschaftlichen Leben. Vielen Dank für Ihre
Spende!

Vorschau: Herzliche Einladung zum Fa-
miliengottesdienst zum Erntedankfest
mit Beteiligung des Zanger Kindergar-
tens
Im Anschluss an den Festgottesdienst la-
den wir Sie um ca. 11.30 Uhr zum Ernte-
dank-Essen im Gemeindehaus ein. Genie-

ßen Sie schwäbische Hausmannskost in
gemütlicher Atmosphäre und unterstützen
Sie damit gleichzeitig Projekte unserer Kir-
chengemeinde. Wir freuen uns auf Sie!

Zanger Frühstück 
für jedermann

„Wohl bekomms!“
Tipps und Infos rund um die
Darmgesundheit, mit Annette Grupp,
Balance Physiotherapie, Königsbronn
Montag, 8. Oktober 2018, 9.15 Uhr
evangelisches Gemeindehaus Zang

Evangelische 
Chrischonagemeinschaft

Eichhaldenstr. 22

Montag, 01.10.2018 
17.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Rosenkranz: täglich um 17.00 Uhr
(wenn kein Abendgottesdienst
stattfindet)

Freitag, 28.09.2018
9.15 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 29.09.2018
17.35 Uhr Kleinbus Itzelberg
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 26.

Sonntag im Jahreskreis

Dienstag, 02.10.2018
15.30 Uhr Gottesdienst in der 

Seniorenresidenz Itzelberg
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 05.10.2018
9.15 Uhr Eucharistiefeier –

Gemeindefrühstück

Evangelische Kirchen-
gemeinde Zang

Katholische
Kirchengemeinde
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Sonstige Veranstaltungen der 
Kath. Kirchengemeinde

Mittwoch, 03.10.2018
18.00 Uhr Jugendband
20.00 Uhr Projektband

Donnerstag, 04.10.2018
9.00 – 10.30 Uhr 

Krabbelgruppe im Saal des
Ketteler-Hauses

Katholisches Pfarramt

Pfarrbüro:
Aalener Straße 42/1
89551 Königsbronn
Telefon 07328/6204 
koenigsbronn@se-hdhn.de

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten:
Mo., Do., Fr. 10.00 – 12.00 Uhr
Di., 16.00 – 18.00 Uhr

In dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten können Sie unter der Mobil-
nummer 0152/05158347 einen pastora-
len Mitarbeiter unserer Seelsorgeeinheit
erreichen.

Homepage: se-heidenheim-nord.drs.de

Sprechzeit von Pfarrer Dietmar Krieg nach
Vereinbarung möglich.
Pfarrer Dietmar Krieg, Brenzlestr. 32,
89520 Heidenheim, Tel. 07321/64221
krieg@se-hdhn.de

Pfarrer Andreas Muc
Tel. 07321/24022
johnamuc@gmail.com

Gemeindereferentin Ilse Ortlieb
Büro (i.d.R. Freitagvormittag) 
Telefon 07328/922040
ortlieb@se-hdhn.de

Gemeindereferent Stefan Wietschorke
Telefon 07328/922 039
wietschorke@se-hdhn.de

Kirchenpflege Königsbronn
ignatzi@se-hdhn.de
Kreissparkasse Heidenheim
IBAN: DE94 632500300000808219
BIC: SOLADES1HDH

Neues Faltblatt der Seelsorgeeinheit
Bitte beachten Sie, dass das Oktober-Falt-
blatt mit den Gottesdiensten und weiteren
aktuellen Angeboten der Kirchengemein-

den Königsbronn, Schnaitheim und Groß-
kuchen am Schriftenstand der Kirche auf-
liegt. Bitte bedienen und informieren Sie
sich! Danke.

KAB-Diözesanwallfahrt
Unsere diesjährige KAB-Diöze -
sanwallfahrt führt uns am Don-
nerstag, 11. Oktober 2018, nach
Schwäbisch Gmünd. Unter dem
Motto „Suche den Frieden“ be-

ginnt um 10.30 Uhr im Heilig-Kreuz-Müns-
ter die Eucharistiefeier mit Domkapitular
Rieg. Um 12.00 Uhr ist gemeinsames Mit-
tagessen und um 14.15 Uhr die abschlie-
ßende Andacht im Münster. Die Wallfahrts-
gebühr beträgt 17,00 Euro und schließt das
Mittagessen und ein Getränk ein. Bitte ge-
ben Sie bei der Anmeldung an, ob sie ein
Fleisch- oder ein vegetarisches Gericht
möchten. Wir fahren mit dem Zug nach
Schwäbisch Gmünd. Die Fahrtkosten rich-
ten sich nach der Teilnehmerzahl. Anmel-
dung zur Wallfahrt bitte bis spätestens
Montag, 1. Oktober 2018, bei Franz Ma-
gerl, Carl-Zeiss-Str. 12, Tel 919379.

„Ave Maria“ in Deggingen
Am 18.10.2018 wird die KAB
Königsbronn noch einmal die
Wallfahrtskirche „Ave Maria“ in
Deggingen besuchen, ehe die
Kapuziner dort am 28.10.2018

Abschied nehmen müssen. Pater Stefan
Maria und Pater Harald, die in dieser Kir-
che vor 10 Jahren zu Diakonen geweiht
wurden, werden mit uns um 15.00 Uhr ei-
nen Wallfahrtsgottesdienst feiern und an-
schließend gibt es eine Prozession, die mit
einer Andacht abgeschlossen wird.

Pater Stefan Maria, seit 2018 Bezirksprä-
ses der KAB in München, kommt mit ei-
nem Bus voll Münchnern nach Deggingen
und wir werden zum Abschluss miteinan-
der im „Höhenblick“ in Mühlhausen ves-
pern, ehe die Münchner wieder mit dem
Bus über die Autobahn heimfahren.
Deshalb bitten wir um Anmeldung bis
30.09.2018, wer an dieser Wallfahrt und
dem Vesper teilnehmen möchte, Tel.
919293 (Weber). Wer eine Fahrgelegen-
heit braucht oder anbietet, möge bitte zur
gemeinsamen Abfahrt um 13.00 Uhr am
Ketteler-Haus sein.  

Aktion „Stifte machen Mädchen stark“
Sind während der Hitze des Sommers bei Ih-
nen Kugelschreiber oder Filzstifte eingetrock-
net? – Mit diesen unbrauchbaren Schreibge-

räten können Sie Gutes tun! Bringen Sie diese
einfach mit in die Kirche und werfen Sie sie
in die Sammelbox am Schriftenstand. 
Das Material wird recycelt und die Firma
BIC sponsert für jeden Stift einen Cent zu-
gunsten des Weltgebetstags-Projektes an
syrische Mädchen im Flüchtlingscamp im
Libanon für deren Schulbildung. 

Gesammelt werden: Kugelschreiber, Gel-
roller, Textmarker, Filzstifte, Druckbleistifte,
Korrekturmittel, Füllfederhalter und Patro-
nen. Mittlerweile sind schon über unglaub-
liche 10 Tonnen gesammelter Stifte beim
Weltgebetstag angekommen!

Dekanatsgottesdienste
Wir bitten um Beachtung, dass in Schnait-
heim die sonntäglichen Eucharistiefeiern
am Abend von Oktober bis Ende März in
der Regel bereits um 18.00 Uhr beginnen.
Einzige Ausnahme: Sonntag, 14. Oktober.
Wegen des Chorkonzertes von „Capella
Cantorum“ im Rahmen der Ökumenischen
Kulturtage um 17.00 Uhr wurde der Be-
ginn des Dekanatsgottesdienstes am
14.10.2018 auf 19.00 Uhr verschoben.

Dekanatsjugendkirche OOPS: 
Flucht – Wieso? Weshalb? Warum?
Am Sonntag, 07.10.2018, findet um 18.00
Uhr in der Martinuskirche in Dunstelkingen
der nächste OOPS-Jugendgottesdienst un-
ter der Überschrift „Flucht – Wieso? Wes-
halb? – Warum?“ statt. Ca. 65 000 Men-
schen sind auf der Flucht. Die meisten
fliehen vor Armut, Krieg und Gewalt. Wo-
vor flüchten wir? Nach dem Gottesdienst
laden die Firmlinge aus Dunstelkingen, Eg-
lingen und Demmingen zu einem Imbiss
in der Kirche ein. Herzliche Einladung!
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31. Ferienprogramm31. Ferienprogramm

Besonders stolz ist die Gemeinde auf ihr Ferienprogramm, das sie gemeinsam mit Vereinen, Institutionen und
Einzelpersonen seit 30 Jahren anbietet und das mittlerweile fester Bestandteil zahlreicher Familien geworden
ist. Stolz sind wir auch, dass wir die gesamten Veranstaltungen für die Familien kostenlos anbieten können.
Heuer konnten die Familien aus 56 Veranstaltungen auswählen.  Sehr viele fleißige Helferinnen und Helfer ver-
schönerten durch ihren ehrenamtlichen Einsatz die Ferien der Kinder. Im abwechslungsreichen Programm war
für die Kleinen im Kindergartenalter bis hin zu den Jugendlichen viel geboten.

793 Anmeldungen gingen von 203 Kindern und Jugendlichen ein, um an den beliebten und immer wieder
neuen, interessanten Veranstaltungen teilzunehmen.

Ich möchte mich im Namen der Gemeinde, der teilnehmenden Kinder und deren Eltern recht herzlich bei allen
Helferinnen und Helfern der mitwirkenden Vereine und Institutionen bedanken. Durch ihr großes Engagement
haben sie maßgeblich zum Gelingen des diesjährigen Ferienprogramms beigetragen. 

Mein besonderer Dank gilt hierbei der Theaterspielgruppe, der Fa. C.F. Maier, dem Deutschen Roten Kreuz Och-
senberg, dem Kulturverein, dem Tennisclub, Karin Baur vom Forst BW Revier Königsbronn, dem Schwäbischen
Albverein, Frau Hangleiter, Heidi Hartig in Zusammenarbeit mit der Zukunftsoffensive, Michael Öxler in Zusam-
menarbeit mit der Waldarbeiterschule Itzelberg und dem Forstlichen Bildungszentrum, dem Obst- und Garten-
bauverein, dem Kindergarten Itzelberg und dem Kindergarten Zang, dem Jugendhaus, der Turnabteilung des
SVH, den Itzelberger Pfannenglopfer, der Forstverwaltung Königsbronn und dem Hegering Heidenheim Nord,
dem Kreisabfallwirtschaftbetrieb Heidenheim, dem Reit- und Fahrverein Zang, dem SV Zang Abteilung Leicht-
athletik, der Turnabteilung des Schützenvereins Ochsenberg, der Fußballabteilung des SVH, dem CVJM Königs-
bronn, dem SVH-Ringen, der Handballabteilung des SVH, der Kegelabteilung des SVH, der Aikidoabteilung des
SVH, der Kreissparkasse Heidenheim, Filiale Königsbronn, der Heidenheimer Volksbank eG, Filiale Königsbronn,
dem Musikverein, der SPD-Ortsgruppe – SPD-Fraktion, dem Skiclub, der Freiwilligen Feuerwehr, Klara Forner, Eva
Uitz, Gabriele Schumann und Inés Hermann in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule und dem Partyservice
Starz.

Ein weiterer Dank gilt den Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung Königsbronn, insbesondere Jennifer
Eckert, Daniel Maier, unseren Auszubildenden und Ute Lindner, die die Gesamtorganisation innehatte.

Ich hoffe, dass wir mit Unterstützung unserer Vereine und Institutionen auch im nächsten Jahr wieder ein so
schönes und abwechslungsreiches Programm für unsere Kinder und Jugendlichen anbieten können.

Ihr
Michael Stütz
Bürgermeister

ging erfolgreich zu Endeging erfolgreich zu Ende
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Lesezelt
Lesenacht

Wir erstellen ein Auto-Karosseriemodell

Herstellung von Naturseife

Moderne Schnitzeljagd

Fahrzeugtag

Kochen

Nähen eines Geldbeutels

Waldparcours

Sportnacht

Waldbox Theater-Workshop I

Erste Hilfe
Erlebnistag in der Feilenschleiferei

Grünes Klassenzimmer

Tennis

Filzen I

Filzen II
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Handball
Nähen einer Wimpelkette

Cross-Duathlon

Jäger

Aquarellieren

Minigolf I und II

Besuch eines Bauernhofes

Ausflug zum Limesmuseum

Reiten

Cocktailnachmittag I
Erlebnisnachmittag II

Theater-Workshop II
Turnen Aikido

Insektenhotel I
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Ringen II

Ringen I

Wir gestalten ein Bild mit Strukturfarbe

Musikverein

Malen für den Kinderfasching

Cocktailnachmittag II

Pumptrack-Bahn I

Skispringen

Feuerwehr

Erlebnistag mit dem CVJM

Spannung und Spiel Insektenhotel II

Besichtigung des 
Entsorgungszentrums

Pumptrack-Bahn II

Ausflug zum Steiffmuseum

Töpfern I Töpfern II

Fußball
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Ökumenische Nachrichten

Arabisch-deutsches Picknick
Herzliche Einladung zu einem zwanglosen
arabisch-deutschen Picknick mit Sport,
Spaß und Gesprächen am Samstag, 29.09.,
um 16.00 Uhr, im CVJM-Garten in Heiden-
heim, Giengener Str. 250. 

Jeder bringt selbst Essen und Trinken mit,
Grillstellen sind vorhanden. Es laden die
Gemeinde der arabischen Christen und
fünf deutsch-christliche Gemeinden im
Landkreis hierzu ein, darunter die Katholi-
sche und Evangelische Kirchengemeinde
in Königsbronn. 

Eine unkomplizierte Möglichkeit für eine
arabisch-deutsche Begegnung. Wer eine
Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich
gerne an Pfarrer Burgenmeister wenden.

Junge LandFrauen 
Kreisverband Heidenheim 
„Was Du kannst, kann ich schon lange –
und rückwärts und in High Heels…“
Lernen, in High Heels elegant zu gehen,
mit professioneller Anleitung bei Shoe-
Town Werdich in den Schloss Arkaden Hei-
denheim. Am 19.10.2018 ab 19.00 Uhr.

Info und Anmeldung bis 08.10.2018 bei
Sonja unter jungelandfrauen@gmx.de
Kosten: Mitglieder 25,00 Euro, Nichtmit-
glieder 35,00 Euro, die Teilnehmerzahl ist
begrenzt.

Die jungen LandFrauen Kreisverband Hei-
denheim sind eine Gruppe für Frauen zwi-
schen 20 und 45 Jahren, die Lust haben,
etwas zu unternehmen, kreativ zu sein und
Gemeinschaft zu erleben – ganz zwanglos,
aus purem Spaß an der Freude.

Singen: locker – befreit – verbindet –
stimmt froh – macht heiter
Unter diesen Aspekten singt der Land-
Frauen-Chor am 
05.10.2018
19.10.2018
02.11.2018 und
16.11.2018
wieder um 20.15 Uhr in der Begegnungs-
stätte Herbrechtingen. Wir freuen uns über
Gleichgesinnte, die Spass und Freude am
Singen haben und laden hierzu herzlich
ein. Leitung: Dipl.-Musiklehrerin Regine
Benning.
Weitere Informationen auch über Mari-
anne Beißwenger, Tel. 07324/3935.

TCM – Alte Tradition löst moderne 
Gesundheitsprobleme
Einen interessanten Einblick in das große
Gebiet der Traditionellen Chinesischen Me-
dizin (TCM) gab Heilpraktikerin Manuela
Reichenthaler-Buckel bei ihrem gut be-
suchten Vortrag.
Am bekanntesten, so die Referentin, sei
wohl die Akupunktur, wobei diese nur eine
Therapieform dieser 3000 Jahre alten Me-
dizin sei. Meridianmassage, Ernährung,
Kräutermedizin und eine entsprechende
Lebensweise gehörten ebenfalls dazu.
Eine Schlüsselrolle in der Chinesischen Me-
dizin spiele das Qi, gleichbedeutend mit
Lebensenergie. Fließe diese gut, so fühle
der Mensch sich wohl. Störungen im Qi
könnten zu Blockaden und somit zu Krank-
heiten führen.
Reichenthaler-Buckel erklärte die beiden
Lebenspole Yin und Yang. Yin stehe u.a. für
Dunkelheit, Nacht und Ruhe, Yang für Tag,
Sonne und Aktivität. Durch deren Wech-
selspiel werde die Lebensenergie in Fluss
gehalten. Sie wies auf Erkrankungen hin,
die aus einer Dysbalance dieser beiden
Pole resultieren können.
Ziel der TCM sei es, den Menschen in seine

Mitte zu bringen, den Rhythmus der Natur
und der Jahreszeiten zu beachten und in
Harmonie mit sich selbst zu leben.
Ausführlich erläuterte die Referentin die
aus dem Taoismus stammende Lehre der
fünf Elemente (Wandlungsphasen) Erde,
Metall, Holz, Feuer und Wasser.
Abgeleitet aus der Beobachtung der Natur,
beschreibt diese die Wechselwirkung zwi-
schen Mensch und Umwelt ebenso wie
zwischen den einzelnen Organen inner-
halb des menschlichen Körpers.
Als letzten Punkt des Vortrags stellte Rei-
chenthaler-Buckel die Diagnostik, wozu
auch die Puls- und Zungendiagnose zählt,
sowie verschiedene Behandlungsmetho-
den der TCM vor. 

Der nächste Vortrag mit dem Thema „Die
Wirkung von Licht und Farben auf unsere
Gesundheit“ findet am 24. Oktober statt.
Referentin ist Traudel Volz.

Herbstfeier des OGV am 06. Oktober in
der Hammerschmiede
Hiermit möchten wir heute schon auf die
Herbstfeier mit Kirchweihessen, die am
Samstag, 06. Oktober, in der Hammer-
schmiede stattfindet, aufmerksam ma-
chen. Löwenwirt Frank Widmann aus Zang
wird uns wieder ein vorzügliches
Kirchweih essen servieren. Bunte Unterhal-
tung mit Musik und Tanz sowie eine groß-
artige Tombola erwartet die Gäste. 

Wandertreff am Freitag, 28.09.2018
Kraterweg „Kleiner Hans“ 
Treffpunkt:
14.30 Uhr Altenwohnheim Daimlerstraße

Königsbronn 
14.50 Uhr Parkplatz bei der Wentalhalle

in Steinheim (Richtung 
Sontheim-Stubental) 

Vom Parkplatz bei der Wentalhalle in Stein-
heim führt ein Rundweg über den Meteor-
Kraterweg nach Sontheim. 
Versper im Gasthaus „Rössle“ ab 17.00 Uhr
zum Vesper erwartet. Nach der Einkehr
sind es noch ca. 1,5 km bis zum Parkplatz.

Was den Landwirt interessiert

Kreisverband Heidenheim

KreisLandFrauenverband
Heidenheim

Vereinsberichte

Königsbronn

Verein für Homöopathie 
und Lebenspflege

Obst- und Gartenbau-
verein Königsbronn

OG Königsbronn

RECYCLING

Wertstoffrecycling
– mach mit!
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Gesamte Wanderstrecke: ca. 6 km mit
mittleren Steigungen
(Wanderstöcke sind zu empfehlen)
Für evtl. Rückfragen steht der Wanderfüh-
rer Hermann Widmann unter Tel. 07328/
6121 zur Verfügung.

Vorschau Oktober 2018
10.10. Dämmerschoppen
14.10. Wein-Wanderung
26.10. Freitags-Wandertreff

„Rund um Ochsenberg“
28.10. Gau-Versammlung in Nattheim

Außerordentliche Hauptversammlung
Hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder
und Interessenten zu einer außerordentli-
chen Hauptversammlung am Samstag,
06.10.2018, in das Café „Seeblick“ bzw. ins
Magazin herzlich ein.
Eintreffen um 19.00 Uhr. Beginn 19.30 Uhr.

Tagesordnungspunkte:
• Begrüßung durch den Vorstand
• Rechtsstreit gegen den früheren ersten

Vorsitzenden
• Kostenübernahme seitens des Vereins
• Sonstiges

Hiermit sind alle Mitglieder des Vereins
eingeladen an der Sitzung teilzunehmen.
Je nachdem wieviel Mitglieder anwesend
sind, werden wir die Örtlichkeit wählen
und entsprechend per Schild informieren.

Unsere nächsten Termine: 
04.10. Monatsblitz Oktober; 
07.10. Auswärtsspiel der 2. Mannschaft

bei Giengen 1; 
14.10. Auswärtsspiel der 1. Mannschaft bei

Crailsheim 2. 
Man kann gespannt sein, wie unsere um-
gestellten Teams in die neue Saison fin-
den.

Montagstraining
Skigymnastik
Um fit für die kommende Saison zu wer-
den, treffen wir uns ab Montag, 08. Okto-
ber, in der Ostalbhalle zur Skigymnastik
von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr.

Info: Telefon 7130, Uli Elser.

20 Jahre Begegnungsstätte 
Am vergangenen Wochenende konnten
die Fußballer des SVH Königsbronn 20-jäh-
riges Bestehen ihres Vereinsheims feiern.
Zur Feier waren zahlreiche ehrenamtliche
Helfer eingeladen, die in den vergange-
nen Jahren den Verein durch ehrenamtli-
ches Engagement unterstützt haben. In ei-
ner kurzen Festansprache ließ der
Vorsitzende des Fördervereins Fußball, Pe-
ter Reuß, die letzten 20 Jahre Revue pas-
sieren. 

Er zeigte nochmals die Entstehungsge-
schichte des Vereinsheims auf. Auch be-
richtete er über die Entwicklung des Ver-
einsheims und des Fördervereins Fußball.
Sein Dank galt anschließend allen Helfern
und Gönnern des Vereins.

In einer launigen kurzen Ansprache rief der
stellvertretende Vorsitzende Otto Flach-
müller nochmals die Leistung der Anwe-
senden ins Gedächtnis.

Der stellvertretende Bürgermeister Engel-
bert Frey bedankte sich im Namen der Ge-
meinde für das Engagement der anwesen-
den Personen und des Vereins. Er hob die
gesellschaftliche Verantwortung hervor,
die vom Verein übernommen wurde. Der
Name Begegnungsstätte sei richtig ge-
wählt, wie sich nicht nur Fußballer dort
treffen, sondern auch zahlreiche Veranstal-
tungen der Gemeinde und anderer Vereine
dort stattfinden.

Im Anschluss wurden die Gäste von den
Kochkünsten von Franz Tobias und dessen
Tochter Simona verwöhnt. Beim anschlie-
ßenden gemütlichen Beisammensein
wurde kräftig gefeiert.

Vorschau

Freitag, 28.09.2018
E1-Junioren, 18.00 Uhr
SGM Oberkochen/Königsbronn I –
TSV Niederstotzingen I (Königsbronn)
E2-Junioren, 17.00 Uhr
SGM Oberkochen/Königsbronn II –
TSV Niederstotzingen II (Königsbronn)
D-Junioren, 18.00 Uhr
SGM Königsbronn/Oberkochen –
SGM RSV Heuchlingen Juniorteam Alb I
(Oberkochen)

Samstag, 29.09.2018
C-Junioren, 14.30 Uhr
SGM Oberkochen/Königsbronn –
SGM SV Neresheim / Oberes Härtsfeld I
(Oberkochen)
F-Junioren, 14.00 Uhr
Spieltag in Gerstetten

Sonntag, 30.09.2018
Aktiv, 15.00 Uhr
SGM Königsbronn/Oberkochen –
SC Hermaringen (Königsbronn)
Reserve, 13.00 Uhr
SGM Königsbronn/Oberkochen –
SC Hermaringen (Königsbronn)
B-Junioren, 12.30 Uhr
SGM TSV Westhausen Kapfenburg II –
SGM Oberkochen/Königsbronn
Bambini, 10.00 Uhr
Spieltag in Gerstetten

Abteilung Sportkegeln

Samstag 29. September 2018
2. Bundesliga Süd/West: 
SVH Königsbronn I –
SG Wolfach-Oberwolfach I
Spielbeginn ist um 12.30 Uhr im Café „See-
blick“. 

Oberliga Südwürttemberg: 
SVH Königsbronn II – TG Biberach I 
Spielbeginn ist um 16.00 Uhr im Café „See-
blick“.

Bezirksklasse A Ost Alb Donau 
SKV Giengen II – SVH Königsbronn III
Spielbeginn ist um 12.00 Uhr in Giengen.

Bezirksklasse gem. Ost Alb Donau 
KV Gerstetten g – SVH Königsbronn g
Spielbeginn ist um 11.00 Uhr in Gerstetten.

Die Kegler des SVH freuen sich über zahl-
reiche Zuschauer. Eintritt kostenlos! 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei!

Itzelberg

Itzelberger Pfannaglopfer

Sportecke

Königsbronn

Schachfreunde

Skiclub Königsbronn C

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball u
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Abteilung Ringen

Trikotpräsentation mit Sponsoren
Stolz präsentieren sich unsere jungen
Mannschaften mit unseren beiden Spon-
soren (links im Bild)
Ein Traum wurde wahr! Aufgrund der groß-
zügigen Spenden der Firmen:
Günther und Schramm (Oberkochen/Kö-
nigsbronn) sowie FAST-REPAIR (Oberko-
chen) können sich nun die Königsbronner
Ringer über neue „Designer“-Trikots freuen.
Die notwendige
Anschaffung für un-
sere Ringer konnte
mit den Spenden
so aufgewertet
werden, dass jetzt
das Wappen von
Königsbronn und
die Logos unserer
Spender die neuen Trikots zieren. Ein Dank
auch unserer Gemeinde für die Freigabe
des Brunnenwappens.

Künftig werden unsere Ringer bei Meister-
schaften, Turnieren und Wettkämpfen un-
verkennbar den Königsbronner Brunnen
auf ihren Trikots tragen. Dies wurde durch
eine Bestimmung ermöglicht, wodurch es
den Vereinen gestattet wurde, eigene Ver-
einstrikots zu tragen, so sie den Bestim-
mungen und Vorgaben des Deutschen Rin-
gerbundes entsprechen. Statt dem

einheitlichen Rot und Blau der Trikots kann
man nun vermehrt Trikots mit eigenem
Design bewundern, was auch dem Mann-
schaftsgefüge ein ganz anderes Aussehen
und Auftreten vermittelt.

Wir sind sehr stolz und bedanken uns bei
den beiden Firmen nochmals für ihre Groß-
zügigkeit mit dem Dank unserer Ringer.

Clubabend
Am morgigen Freitag ist wieder Club-
abend. Wir treffen uns zum Tennis spielen
um 17.00 Uhr auf der Tennisanlage, ge-
nießt noch einmal die restlichen Tage der
Sommersaison bevor wir in die Wintersai-
son am Montag, 1. Oktober 2018, starten.

Die Sommersaison wird allerdings nicht
sofort mit Beginn der Wintersaison enden.
Wie jedes Jahr werden die Plätze nach und
nach winterfest gemacht, sodass noch Ge-
legenheit besteht, bis ca. Mitte Oktober
noch ein paar Tennisspiele im Freien aus-
tragen zu können.

Am kommenden Samstag, 29.09.2018, ist
unser erster Arbeitsdienst. Beginn um 9.00
Uhr. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Der Termin ist auch eine gute Gelegenheit,
noch fehlende Arbeitsstunden abzuleisten.

Es sind noch zwei weitere Arbeitsdienste
geplant, an den Samstagen, 06.10.2018
und 13.10.2018.

Die Spiele am Wochenende:
29.09.2018
F-BL, 19.30 Uhr
HSG Wangen/Börtlingen –
HSG Oberkochen/Königsbronn
Forstberghalle
mJA-BL, 18.00 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
HSG Winzingen-Wißgoldingen-Donzdorf
Herwartsteinhalle
mJC-BL, 15.00 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
SG Herbrechtingen-Bolheim
Herwartsteinhalle
gJD-BK, 13.30 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
HSG Winzingen-Wißgoldingen-Donzdorf
Herwartsteinhalle
wJD-BL, 13.00 Uhr
TPSG Frisch Auf Göppingen –
HSG Oberkochen/Königsbronn
EWS Arena 2

30.09.2018
M-BL, 17.00 Uhr
Heidenheimer SB –
HSG Oberkochen/Königsbronn
Karl-Rau-Halle

M-KLA-2, 15.00 Uhr
Heidenheimer SB 2 –
HSG Oberkochen/Königsbronn 2
Karl-Rau-Halle
wJA-BK, 16.15 Uhr
TG Geislingen –
HSG Oberkochen/Königsbronn
Michelberghalle
wJC-BK, 13.15 Uhr
TSG Schnaitheim 2 –
HSG Oberkochen/Königsbronn
Ballspielhalle

30.10.2018
M-BL, 17.00 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
SG Hofen/Hüttlingen
Herwartsteinhalle
M-KLA-2, 15.00 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn 2 –
SG Hofen/Hüttlingen 3
Herwartsteinhalle
mJB-BL, 11.45 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
TG Geislingen
Herwartsteinhalle
wJA-BK, 13.15 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
HG Aalen/Wasseralfingen
Herwartsteinhalle

Tennisclub
Königsbronn z i

HSG Oberkochen
Königsbronn
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Die Turniersaison geht zu Ende und die Rei-
terinnen der PSG Seegartenhof starteten
in den letzten Prüfungen für dieses Jahr in
Essingen und Giengen

Jugendturnier Essingen
Stil-Springprüfung Kl. A*
1. Platz Doreen Hanika (Mia Sunshine)
6. Platz Marina Weisser (Hennessey)

Springprüfung Kl. A**
8. Platz Pauline Westhauser (Candy`s Girl)

Giengen
Stil-Springprüfung Kl. A*
3. Platz Marina Weiser (Conti R)
7. Platz Pauline Westhauser (Adagio)

Punktespringprüfung Kl. A** mit Joker
7. Platz Doreen Hanika (Mia Sunshine)

Luftpistole – Bezirksliga
Mit Sieg in die Winterrunde
SG Aalen 1 – SG Königsbronn 1

2:3 Punkte
Mit einem Sieg bei der SG Aalen ist der Ein-
stieg in die Winterrunde gelungen. Die not-
wendigen 3 Punkte sicherten Heiko Seif-
fert, Michael Leistner und Felix Holzinger.  
Einzelergebnisse: H. Seifert 369/357, J.
Holzinger 354/358, M. Leistner 351/326,
Felix Holzinger 341/325 und O. Bork 310/
323 Ringe.

Kreisklasse Sportpistole – KK
Auftakt nach Maß
SG Königsbronn 2 – SV Dischingen 

719 – 694 Ringe 
Einzelergebnisse: W. Mittelstädt 259, H.
Reiche 247, R. Skowronek 213 Ringe.

Skispringer vom Stützpunkt Degen-
feld/ Königsbronn beim Sommerski-
springen in Pfullingen erfolgreich.
Am vergangenen Sonntag stand für unse-
ren Skisprungnachwuchs das 9. Sommer-
springen in Pfullingen auf dem Programm.
95 Skispringer/-innen aus ganz Baden-
Württemberg trafen sich unterhalb des Ur-
sulabergs zum Wettkampf. Bei strahlen-
dem Sonnenschein fanden zahlreiche

Zuschauer den Weg hinauf
zu den Schanzen und feu-
erten alle Skispringer/-in-
nen begeistert an. Betreut
und angeleitet von Valen-
tin Grossmann und Jan
Mayländer landeten un-
sere Athleten 11-mal auf
dem Podest.
Angefangen wurde auf der
neu gebauten K8-Schanze,
mit der die Jüngsten an
den Skisprungsport herangeführt werden
sollen. Layla Kluge und Yannik Mailänder
vom SC Königsbronn, die am 04.09. in Kö-
nigsbronn am Kinderferienprogramm teil-
nahmen, absolvierten ihren ersten Wett-
kampf und schlugen sich sehr achtbar.
Beide landeten jeweils bei 3 und 4 m, was
Layla bei den Mädchen den zweiten Platz
einbrachte, Yannik durfte sich bei den Jun-
gen über einen starken 5. Platz freuen.
Auf der 15-m-Schanze stieg Kay-Ule
Wamsler nach langer Verletzungspause
wieder ins Wettkampfgeschehen ein und
konnte mit einem ganz tollen zweiten
Sprung auf 12 m den 8. Platz in seiner Al-
tersklasse S9 erreichen. Simon Pistolek
kam bei seinem ersten Wettkampf mit 8
und 8,5 m auf Platz 6 in der S11/12-Klasse.
Celine Schliffenbacher zeigte mit zwei
blitzsauberen Sprüngen auf jeweils 14 m
ihre ansteigende Form und gewann deut-
lich die Schülerinnen-S13/14-Konkurrenz.
Noah Seifried landete bei 11 und 13 m,
was bei den Schülern S13/14 Platz 3 be-
deutete.
Auf der K30-Schanze haderten unsere
Springer im ersten Durchgang noch mit der
doch sehr stumpfen und langsamen An-
laufspur – sie konnten sich im zweiten
Durchgang jedoch erheblich steigern und
weitere Podestplätze erzielen:
Bei den Schülerinnen S10/11 platzierte
sich Emilia Krause als Dritte auf dem Trepp-
chen. Nachdem ihr erster Satz schon bei
20 m endete, steigerte sie sich auf beacht-
liche 25,5 m. Jasmin Kaißers Sprünge auf
19,5 und starken 22 m brachten ihr bei den
Schülerinnen den 5. Platz ein. Finn Kölle
wollte nach anfänglich guten 28 m im
zweiten Durchgang zu viel – 25,5 m ließen
ihn bei den Schülern S10/11 auf Platz 5
landen. Arne Holz kam mit der Schanze
nicht so gut zurecht und wurde mit 14,5 m
und 21,0 m Neunter. 
In der Schüler-S12-Konkurrenz konnte Ju-
lian Hillmer seine Erfolgsserie leider nicht
fortsetzen. Im ersten Durchgang hob er zu
früh vom Schanzentisch ab und landete bei
29,5 m. Im zweiten Durchgang wollte er
es wissen und erzielte mit 34,5 m den wei-

testen Satz der gesamten Konkurrenz. Nur
konnte Julian diesen weiten Sprung nicht
ganz sauber stehen und musste Abzüge
bei den Haltungsnoten hinnehmen. Am
Ende fehlten ihm 0,7 Punkte zum Sieg, der
an seinen Freund Lars Morlok aus Baiers-
bronn ging. Janne Holz haderte ebenfalls
ein wenig mit dem Timing am Schanzen-
tisch, seine Sprünge auf 27,0 und 30,5 m
und guten Haltungsnoten ließen ihn in der
Endabrechnung auf den 3. Platz landen.
Das starke Ergebnis komplettierte Max
Rommel mit konstanten Sprüngen auf 25
und 24,5 m und Platz 5.
In der Schülerinnen-S14-Klasse lieferten
sich unsere Degenfelder Skisprungmäd-
chen einen heißen Kampf um die Podest-
plätze. Während nach dem ersten Durch-
gang noch Jana Sauter mit 29,0 m vorne
lag, konnte sich Katharina Hieber im 2.
Durchgang auf 30,5 m am meisten stei-
gern und den Sieg mit 1,3 Punkten Vor-
sprung vor Jana nach Hause bringen. Den
weitesten Sprung in dieser Konkurrenz er-
reichte Selina Kölle mit 32 m, jedoch
musste sie bei der Landung in die Matten
greifen und sich deshalb mit dem 3. Platz
zufrieden geben. Larissa Bäuerle aus Kö-
nigsbronn zeigte mit 23 und 26 m auch
eine starke Leistung und belohnte sich mit
dem 4. Platz.
In der weibl. Jugend J15/16 sprang unsere
Newcomerin Julia Wenzel zum ersten Mal
von so einer großen Schanze. Sie zeigte
ganz stabile Sprünge auf 20,5 und 22 m,
was ihr in der Endabrechnung den 2. Platz
einbrachte. Weiter so Julia…
Am Samstag waren bereits Katharina Hie-
ber und Jasmin Kaißer mit ihren Skirollern
bzw. Inlinern auf den Pfullinger Straßen un-
terwegs. Bei der sogenannten Nordic Tro-
phy zeigten die beiden ihr Lauftalent. Jas-
min in ihrem ersten Wettkampf auf Rollen
konnte sich bis in den Endlauf vorlaufen
und belegte einen starken 6. Platz, was ihr
in der Kombinationswertung den 3. Platz
einbrachte. Katharina lief mit ihren Skirol-
lern im Endlauf auf Platz 3. Die tollen
Sprünge am Sonntag ließen sie ganz nach
oben aufs Treppchen klettern.

PSG Seegartenhof k

Schützengesellschaft
Königsbronn 1699 e.V. q

Skiclub Königsbronn C
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Aktiv
SGM Königsbronn/Oberkochen –
TSG Schnaitheim II   2:1
B-Junioren
SGM Oberkochen/Königsbronn –
SGM Ebnat/Waldhausen/Unterkochen 0:5
B-Junioren
SGM Oberkochen/Königsbronn –
SGM 1. FC Stern Mögglingen Juniorteam
Rems II  7:4
C-Junioren
DJK SV Aalen –
SGM Oberkochen/Königsbronn  2:6
C-Junioren
SGM Waldhausen/Unterkochen/Ebnat I –
SGM Oberkochen/Königsbronn   5:0
D-Junioren
SGM Königsbronn/Oberkochen –
TSG Schnaitheim I  6:2
D-Junioren
SGM Herbrechtingen/Bolheim  –
SGM Königsbronn/Oberkochen   1:1
E1-Junioren
SGM Union Wasseralfingen I –
SGM Oberkochen/Königsbronn I  5:0
E1-Junioren
SGM Herbrechtingen/Bolheim I –
SGM Oberkochen/Königsbronn I   2:3
E2-Junioren
SGM Herbrechtingen/Bolheim II –
SGM Oberkochen/Königsbronn II  2:4

F-Junioren Spieltag in Heldenfingen
Beim ersten Feldspieltag der Saison
2018/2019 erzielten die Königsbronner F-
Junioren folgende Ergebnisse:
SVH – TSG Nattheim II 1:4, SVH – TSG
Schnaitheim II 4:0, SVH – TSG Giengen II   
1:4, SVH – SC Hermaringen 0:3. 
Für den SVH spielten: Henry Pusch (TW),
Noah Pusch (2), Hannes Wötzel (1), Philipp
Mayer (1), Rafael Lörcher, Jan Katzer, Leon
Gräßle, Jonas Bäuerle und David Berta (2).

E-Junioren 
SGM Herbrechtingen/Bolheim 1 –
SGM Oberkochen/Königsbronn 1 2:3
Nachdem das Pokalspiel Anfang der Wo-
che gegen die starke Union Wasseralfingen
mit 0:5 verloren wurde, ging man dennoch
mit starkem Willen und sehr motiviert in
das Rundenspiel bei der SGM Herbrechtin-
gen/Bolheim.

Die Mannschaft begann stark, jedoch

musste man in der 5. Minute den ersten Ge-
gentreffer hinnehmen. Man steckte nicht
auf und spielte weiter auf das Tor des Geg-
ners. M. Yildirim konnte in der 8. Minute
durch einen tollen Heber aus weiter Entfer-
nung das 1:1 erzielen.  Danach war das Spiel
ausgeglichen. Nach einer tollen Freistoß-
vorlage von K. Dolu vollendete R. Kneifel in
der 20. Spielminute überlegt in das untere
linke Eck. Der Jubel war groß. Zum ersten
Mal in dieser noch jungen Saison konnte
man in Führung gehen. Das Spiel war wei-
terhin ausgeglichen und sehr zweikampf-
betont. Immer wieder konnte sich unser
Torwart E. Landes durch gutes Stellungsspiel
und Paraden auszeichnen. In der 40. Minute
fasste sich B. Schulle ein Herz und erzielte
durch einen gekonnten Fernschuss das 3:1.
Kurz vor Schluss musste man noch das 3:2
hinnehmen. Als der Schlusspfiff ertönte war
der Jubel groß, völlig verständlich nach dem
ersten Saisonsieg. Dieser Sieg konnte durch
eine geschlossene Mannschaftsleistung er-
reicht werden. Weiter so Jungs.

Es spielten: E. Landes, M. Trittler, L. Weiler,
K. Dolu, B. Schulle, M. Yildirim, M. Eggen-
müller, R. Kneifel, L. Herzog.

E-Junioren 
SGM Herbrechtingen/Bolheim 2 –
SGM Oberkochen/Königsbronn 2  2:4
Kurz nach Anpfiff kassierte man gegen Her-
brechtingen das 0:1. Jedoch zeichnete sich
sehr schnell ab, dass unsere Jungs mindes-
tens ebenbürtig sind. So konnte durch R.
Schild in der 6. Minute das 1: 1 erzielt wer-
den. Unsere Jungs bestimmten das Spiel-
geschehen und somit fiel völlig verdient
das 2:1 für die SGM. Torschütze war Laurin
Art. Kurz nach dem 2:1 wurde Herbrech-
tingen ein 9-Meter zugesprochen. Diesen
konnte D. Klein in vollendeter Manier pa-
rieren und hielt unsere Mannschaft in Füh-
rung. Gestärkt aus dieser Parade erzielte
wiederum L. Art das 3:1. Man merkte den
Jungs an, dass sie sich diesen Sieg nicht
mehr nehmen lassen wollen. Man be-
stimmte das Spielgeschehen und konnte
durch V. Frömmer in Form eines 9-Meters
das 4:1 erzielen. Kurz vor Schluss musste
man noch das 4:2 kassieren. Insgesamt
eine ganz tolle Leistung unserer Jungs, die
durch tolles Positionsspiel und Zweikampf-
annahme überzeugen konnten. An dieser
Leistung gilt es anzuknüpfen, somit könn-
ten weitere Siege eingefahren werden.

Es spielten: D. Klein, L. Art, V. Frömmer, M.
Ribarek, P. Kasperski, R. Schild, C. Sordon,
L. Milbich.

Abteilung Sportkegeln

SKC Unterkarmersbach I –
SVH Königsbronn I 7:1 - 3693:3420
Am 3. Spieltag reiste der SVH nach Unter-
harmersbach. Beim Aufstiegsaspiranten
konnte man lediglich einen Ehrenpunkt er-
spielen. Mit 7:1 und 3693:3420 Kegel
musste man sich letztendlich deutlich ge-
schlagen geben und erneut die Heimreise
ohne Punkte antreten.
Es spielten: Thomas Rieck 612:621
(1,5:2,5); Achim Vetter 585:612 (0:4);
Zeljko Valjetic 568:615 (1,5:2,5); Florian
Oker 528:612 (1:3); Uwe Fauth 568:572
(3:1); Paul Oker 569:622 (1:3).

KSC Mengen – SVH Königsbronn II
6:2 - 3344:3014

Die zweite Mannschaft des SVH gastierte
an diesem Wochenende beim KSC Men-
gen. Nach dem Startpaar stand es 1:1.
Durch die Verletzung von Manuel Benz
musste Königsbronn früh wechseln. Im
Mittelpaar gelang dem SVH kein Punktge-
winn. Somit 3:1 und über 200 Kegel Vor-
sprung für Mengen.
In der Schlusspaarung gelang Juraschka
noch ein weiterer Duellsieg. Somit endete
die Partie 6:2 deutlich und verdient für
Mengen.
Es spielten: Michael Vetter 536 (2:2); Tho-
mas Stiebritz 488 (0:4); Hans-Peter Benz
510 (1:3); Erich Wugeditsch 437 (0:4); Jan
Juraschka 531 (2:2); Pascal Weidl 512 (0:4).

SVH Königsbronn III – KV Gerstetten II 
5:1 - 2071:1986

Die neu formierte dritte Mannschaft siegte
im ersten Saisonspiel deutlich gegen Ger -
stetten. Bereits in der Startpaarung konnte
man beide Duelle gewinnen und sich ei-
nen Vorsprung erspielen. In der Schluss-
paarung gelang Königsbronn ein weiter
Punktgewinn. Endstand somit 5:1 und 85
Kegel Differenz zugunsten von Königs-
bronn.
Die dritte Mannschaft musste aufgrund von
Personalproblemen zu einer 4er-Mann-
schaft geformt werden. Sie startet in der
Bezirksklasse A-Ost-Alb-Donau.
Es spielten: Mariano Faraci 509 (3:1); An-
dreas Uhlhorn 551 (2:2); Angelo Faraci 481
(1:3); Bernd Brugger 530 (3,5:0,5).

SVH Königsbronn g - TSV Langenau g 
2:4 - 1843:1859

Die gemischte Mannschaft des SVH musste
sich im ersten Saisonspiel zu Hause leider
knapp dem TSV Langenau geschlagen ge-
ben. Ergebnisse von 442, 456, 496 und 449
reichten an diesem Tag leider nicht zu ei-

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball u
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nem Sieg über die Gäste. Sie verloren
knapp mit einer Differenz von 16 Kegeln. 
Es spielten: Dieter Kruhm 442 (1:3); Anne-
marie Chalupa 456 (2:2); Christine Faraci
496 (3:1); Vanessa Vetter 449 (1:3);

Abteilung Ringen

Auftakt unserer Jugendringer beim
letztjährigen Vizemeister
Gleich im ersten Kampf dieser jungen Sai-
son kam es für unsere Jugendringer zum
Duell mit dem letztjährigen Vizemeister
der Jugend-Bezirksklasse, der KG Ebers-
bach/Faurndau. Dementsprechend groß
die Anspannung in beiden Lagern vor die-
sem Kampf, der schon so etwas wie eine
kleine Vorentscheidung für die neue Sai-
son sein konnte. Mit Hochdruck hatte man
an und mit der Mannschaft gearbeitet, um
für diesen ersten Saisonkampf gut ge-
wappnet zu sein. 
Unserem Trainer Sascha gelang es wieder
ein ausgeglichenes und standfestes Ju-
gendteam zu bilden. Ein Team, das als
Mannschaft auftrat, in dem jeder für die
Mannschaft kämpfte, und so gelang es uns
auch in diesem Jahr wieder, den Sieg aus
beiden Kämpfen (Vorkampf: Freitstil +
Rückkampf Grecco) auf unserer Seite zu
verbuchen.

Vorkampf: 14:18 (Königsbronn)
Es war ein Kampf, bei dem die „Kleinigkei-
ten“ die Entscheidung brachten. 

4-Punkte-Siege durch Maddox (kampflos),
Aron Honold mit schnellem Schultersieg,
Noah Honold erster Griff Schultersieg, Mika
Widmann mit Schultersieg nach 10:0 Punk-
teführung sowie Timon Grupp mit einem
hart erkämpften und wichtigen Punktsieg
13:10. Jean-Pierre hat hart gekämpft ge-
gen den Deutschen Meister Henrik Roos
sowie David und Marlon, die den „Assen“
aus Ebersbach jeweils die volle Anzahl an

Punkten raubten. Alle diese Kleinigkeiten
brachten uns den ersten Sieg in diesem
Vorkampf.  

Freistil 28 kg
Maddox Trcol 0:4
Freistil 32 kg
Max Rehm – Aron Honold 0:4
Freistil 36 kg
Islam Tashuev – David Buryak 3:0
Freistil 40 kg
Marc Hieber – Marlon Grüll 3:0
Freistil 45 kg
Lenny Hetzinger – Noah Honold 0:4
Freistil 50 kg
Henrik Roos – Jean-Pierre Lumpp 4:0
Freistil 55 kg
David Schneider – Mika Widmann 0:4
Freistil 63 kg
Ismail Tashuev – Timon Grupp 0:2
Freistil 76 kg
Iljas Biltoev 4:0

Rückkampf: 10:22 (Königsbronn)
Ein Kampf mit zwei „faustdicken“ Überra-
schungen.
Lennox kampfloser Sieger, Aron etwas
Mühe mit Ole, aber 10:0 Punktsieger, Mar-
lon  Überraschung 1 schultert Islam Tas-
huev, ein Ass der Ebersbacher, David mit
Biss und Kampfwille entführt einen Punkt,
Noah kurzer Prozess Schultersieg,  Überra-
schung 2 Jean-Pierre trotzt mit viel Einsatz
Henrik Roos einen Punkt ab, Mika voll kon-
zentriert zum Schultersieg, Timon Punkt-
sieger mit 10:2 gegen Luca. Beide Überra-
schungen bringen am Ende das hohe
Ergebnis von 22:10 und den Sieg für uns.

Gr.-röm. 28 kg
Lennox Zierlinger 0:4
Gr.-röm. 32 kg
Ole Spieth – Aron Honold 0:3
Gr.-röm. 36 kg
Islam Tashuev – Marlon Grüll 0:4
Gr.-röm. 40 kg
Marc Hieber – David Buryak 3:0

Gr.-röm. 45 kg
Anvar Tashuev –
Noah Honold 0:4
Gr.-röm. 50 kg
Henrik Roos –
Jean-Pierre Lumpp 3:0
Gr.-röm. 55 kg
David Schneider –
Mika Widmann 0:4
Gr.-röm. 63 kg
Luca Deininger –
Timon Grupp 0:3
Gr.-röm. 76 kg
Iljas Biltoev 4:0

Dieser wichtige Sieg gegen Ebersbach ka-
tapultiert unsere Jungs zuerst einmal weit
nach vorne. Der Saisonstart ist geglückt
aber man wird sich nicht lange darauf aus-
ruhen können. Am 03.10. geht es nach
Nattheim und am 06.10. kommt es dann
in der eigenen Halle zum  Showdown ge-
gen die  „jungen Elche“ aus Unterelchin-
gen.
Unsere KG Ringer werden am Samstag
(29.10.) in Schorndorf gegen die zweite
Mannschaft des SV Ebersbach antreten.
Kampfbeginn ist dort um 18.30 Uhr.

Termine, Info’s und Berichte wie immer
auch auf unserer HOMEPAGE
http://svh-koenigsbronn-ringen.de/

Beim Berlin-Ma-
rathon am 16.
September lief
Eliud Kipchoge
einen neuen
Weltrekord in
2:01:39 auf der
42,195 km lan-
gen Strecke.
Im Gegensatz zu den meisten anderen
Sportarten können bei großen Straßenlauf-
veranstaltungen Hobbyläufer und Top
Profi-Athlethen im gleichen Lauf starten.
Für Freizeitläufer sind Zeiten um die 4 Stun-
den schon sehr respektabel. Für den SV
Zang finishte Gerd Thiel in 4:02. Ute Lind-
ner von unserem Lauftreff lief zusammen
mit einer Schnaitheimer Laufkollegin mit
4:05 ins Ziel.
Im Rahmen des Ulmer Einstein-Marathons
lief Anja Neubauer am vergangenen Sonn-
tag den Halbmarathon in 1:33 und erzielte
damit den 3. Platz in ihrer Altersgruppe.
Wir gratulieren allen zu diesen super Leis-
tungen!

SV Zang 

Lauftreff

Zang
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Klosterhoffest in Steinheim am
Albuch am 3. Oktober 2018
Am Mittwoch, 3. Oktober, 
Klosterhoffest in Steinheim
Am Tag der Deutschen Einheit veranstal-
ten die Gemeinde Steinheim und der Hei-
matverein Steinheim das traditionelle Fest
auf dem Klosterhof. Beginn 11.00 Uhr.
Die dortigen Heimatstuben mit den mu-
sealen Ausstellungen vom alten Steinheim
sowie von Neudorf, Weindorf und Krois-
bach sind geöffnet.
Im historischen Backofen der Mönche wird
Brot gebacken. Schmiede, Handwebstuhl
und Spinnrad sind in Betrieb. Im beheizten
Festzelt gibt es zu familiengerechten Prei-
sen schwäbische, donauschwäbische und
burgenländische Spezialitäten, natürlich
auch Kaffee und hausgebackene Kuchen.
Die Gemeinde Steinheim und der Heimat-
verein Steinheim laden herzlich ein.

IHK-Veranstaltung 
Erfolgreiche Existenzgründung im 
Nebenerwerb
Die Selbständigkeit im Nebenerwerb sollte
gut geplant sein. Viele neue Fragen aus
dem Unternehmerleben, die rechtlichen
Rahmenbedingungen sowie das Risiko,
den Zeitaufwand zu unterschätzen, er-
schweren den Start. Die Veranstaltung am
11. Oktober 2018, von 17.00 bis ca. 19.00
Uhr, findet im in:it co-working lab, Robert-
von-Ostertag-Str. 4, in Schwäbisch Gmünd,
statt und bietet eine Starthilfe für die Selb-
ständigkeit im Nebenerwerb. 
Wie sollte der Nebenerwerb organisiert
werden? Welche rechtlichen Erfordernisse
gibt es? Ist es lohnend, sich im Nebener-
werb selbständig zu machen? Das sind nur
einige der Fragen, die bei der Veranstal-
tung beantwortet werden. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei der IHK
Ostwürttemberg: Rita Grubauer, Tel. 07321/
324-182, grubauer@ostwuerttemberg.ihk.de
oder online unter www.ostwuerttemberg.
ihk.de, Seitennr.: 135105372. 

Seit dem 11. August 1978 sind die „Lin-
denmeyers“ Pächter der Brauereiwirt-
schaft am Brenzursprung. Damals gaben
die Königsbronner den neuen Pächtern
kaum eine Chance, das Lokal über längere
Zeit zu führen. Aber es sollte ganz anders
kommen. Lorenz Lindenmeyer hatte eine
Metzgerausbildung und anschließend eine
Kochausbildung hinter sich und in England,
Davos und in München wertvolle Erfahrun-
gen als Koch gesammelt. Gerda Linden-
meyer war gerade einmal 18 Jahre alt, als
sich die Eheleute zur Pacht des traditions-
reichen „Rössle“ entschlossen. Der Braue-
reigasthof lief gut, natürlich auch mit Hö-
hen und Tiefen, aber die Gäste waren
zufrieden und einige von ihnen lassen sich
bis heute mit einem guten Essen im
„Rössle“ verwöhnen.

Die Kinder Norbert und Steffan kamen zur
Welt. Heute sind beide Söhne wertvolle
Stützen, Norbert im Service und Stefan als
Koch.

Das „Weiße Rössle“ wurde 1552 neben der
Klosterbrauerei erbaut. 1586 wurde die
erste Schankgenehmigung erteilt, 1702
kam die Genehmigung zur Verköstigung
und Unterbringung der Gäste hinzu. Vom
Charme des Traditionshauses hat das Ge-
bäude bis heute kaum etwas verloren. Äu-
ßerlich bekam es immer wieder mal einen
neuen Anstrich, innen war es vor allem
den „Lindenmeyers“ zu verdanken, dass
das „Rössle“ in Stand gehalten wurde. Der
Zahn der Zeit nagte ständig an der Sub-
stanz des alten Gebäudes, aber mit hand-
werklichem Geschick und zupackenden
Freunden, konnte das Haus immer wieder
auf Vordermann gebracht werden.

Ein wichtiger Meilenstein war die Einrich-
tung des Biergartens. Vor über 30 Jahren
wurde dem damaligen Bürgermeister Karl
Burr das Anliegen vorgetragen. Er war von
der Idee derartig begeistert, dass er die
Genehmigung ganz unbürokratisch er-
teilte, allerdings mit dem Hinweis: „aber
nächste Woche muss der Biergarten geöff-
net sein“.

Und so wurde innerhalb weniger Tage der
wunderschön gelegene Biergarten eröff-
net und später erweitert und verschönert,
auch mit Unterstützung der Gemeinde Kö-
nigsbronn.

Heute kann man durchaus behaupten, dass
der Biergarten das „Weiße Rössle“ am Le-
ben gehalten hat.

Vor einigen Jahren bekam Lorenz Linden-
meyer gesundheitliche Probleme, wie er
sagt: „Einen Warnschuss“. Er musste kür-
zer treten, die Öffnungszeiten wurden ge-
ändert und der Entschluss gefasst, Ende
2018 dem Rössle „ade“ zu sagen.

In den 40 Jahren der Pacht hat sich das
„Weiße Rössle“ stets weiter entwickelt. Die
Lindemeyers waren die ersten Wirtsleute,
die sich an den Königsbronner Straßenfes-
ten mit Haxen, Göggele und Salaten betei-
ligten. Durch die Mitgliedschaft im Heiden-
heimer Wirtekreis konnten Erfahrungen
ausgetauscht und neue Ideen verwirklicht
werden. Höhepunkt war jedes Jahr das
Wirtefest auf dem Schlossberg in Heiden-
heim, das tausende Besucher anzog. 

Auch außerhalb vom „Rössle“ wurden Ver-
anstaltungen angeboten. Unvergessen die
Kirchweihveranstaltungen in der alten
Brenzhalle, mit Tanz und schwäbischen Ge-
richten. Vor einigen Jahren kam die jährli-
che Veranstaltung mit „Hillus Herzdropfa“
dazu. Ein „kulturiger“ schwäbischer Come-
dyabend mit „D’Lena“ ond am „Maddeis“,
bei dem zwischen den Auftritten ein 3-
Gänge-Menü serviert wurde.

Schon heute möchten sich die „Linden-
meyers“ von ihren treuen Gästen verab-
schieden und sich ganz herzlich dafür be-
danken, dass sie 40 Jahre lang für ihre
Gäste da sein durften.
Noch bleibt ja etwas Zeit, um im Weissen
Rössle noch einmal gut zu essen, auch Gut-
scheine einzulösen und ganz einfach „Le-
bewohl“ zu sagen.

Wir sagen Danke: Lorenz, Gerda, Norbert
und Stefan Lindenmeyer.

Aus unserer Nachbargemeinde
Steinheim

Sonstiges

Leben ist schön.
Es dauert nicht lange, es pikst 
nur ein bisschen und du hilfst jemanden
am Leben zu bleiben. 
Also, spende Blut beim Roten Kreuz.
Termine und Infos 0800-11 949 11

„Weißes Rössle“ schließt nach 40 Jahren

31. Oktober 2018 letzter Öffnungstag



Königsbronner Wochenblatt Donnerstag, 27. September 2018Seite 28

Frühstücks-Treffen für Frauen

NUR MUT – ist das Thema beim Frühstücks-
Treffen für Frauen am Samstag, 06.10.2018,
in der Walter-Schmid-Halle in Giengen. Mut
ist das Übertreten der sich selbst gesteck-
ten Grenzen. Was gibt Menschen Mut, auf-
zustehen – wo andere sitzenbleiben? Mut
lässt sich nicht diktieren und wir können
nicht vorher darüber entscheiden. Mut setzt
die Liebe zu einer Sache, einer Idee oder
einem Menschen voraus. Welchen mutigen
Frauen und Männern begegnen wir in der
Geschichte? Wo gibt es aktuelle Beispiele?
Wer mutig ist, riskiert etwas. Aber was hält
uns davon ab, mutig zu sein? Woher bekom-
men wir den Mut, es immer wieder zu ver-
suchen? Mut als Verbindung zwischen Wol-
len und Handeln.  Neben dem Referat, einer
Musikeinlage und einem gemütlichen Früh-
stück vom reichhaltigen Buffet findet sich
auch Zeit, miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Die Mitarbeiterinnen des Frühstücks-
Treffens freuen sich schon darauf, an die-
sem Morgen viele Gäste begrüßen zu
dürfen. 
Anmeldungen werden erbeten bis Diens-
tag, 02.10.2018, unter Tel. 07324/2122
oder 07322/4905 oder per Mail an:
frauen.fruehstueck.hdh@gmail.com. Be-
ginn ist um 8.45 Uhr, Saalöffnung um 8.30
Uhr. Kinderbetreuung wird angeboten,
auch hier wird um Anmeldung gebeten.

Archäopark Vogelherd

Lebensgroße Mammuts und
Handwerkskunst aus Mammut-Elfenbein
im Archäopark Vogelherd
Besucher des Archäopark Vogelherd kön-
nen im Zeitraum vom 27. September bis
03. Oktober 2018 die gewaltigen Ausmaße
zweier nachgebildeter Mammuts bestau-
nen. Einer der Urheber der Mammuts,
Bernhard Röck, Dipl.-Industriedesigner
(FH) und eingetragener Mammut-Elfen-
beinschnitzer, bietet zudem Schmuckstü-
cke aus Mammut-Elfenbein zum Kauf an. 
Die Verkaufsausstellung ist eine weitere
Attraktion neben den Mammuts, auf die
sich die Besucher des Archäopark Vogel-
herd freuen dürfen. Bernhard Röck schnitzt
die Schmuckstücke aus Mammutstoßzäh-
nen, die aus dem Dauerfrostboden Sibi-
riens stammen. 
Alle seine Kunstwerke sind der Eiszeitkunst
nachempfunden, die auf der Schwäbischen
Alb vor ca. 40.000 Jahren entstanden ist. In
der Schatzkammer des Archäopark Vogel-
herd können zwei der Originalfundstücke
aus der Vogelherdhöhle besichtigt werden.

Auf Initiative des Förderverein Eiszeitkunst
im Lontal e.V., stellt Bernhard Röck die
Mammuts in Originalgröße und die Ver-
kaufsausstellung im Archäopark Vogelherd
aus. Die Besucher können einen Eindruck
gewinnen, wie die Begegnung mit den Eis-
zeitriesen gewesen sein muss. Außerdem
erfahren sie, aus welchem Material und
mit welcher Hingabe die Eiszeitkunst vor
ca. 40.000 Jahren geschaffen wurde. 
Die lebensgroßen Mammuts und die Ver-
kaufsausstellung sind während der übli-
chen Öffnungszeiten im Archäopark Vogel-
herd zu bestaunen. 

Öffnungszeiten Archäopark Vogelherd
bis 31. Oktober 2018:
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 18.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 
10.00 – 18.00 Uhr

Kontakt und Information:
Archäopark Vogelherd
Am Vogelherd 1
89168 Niederstotzingen-Stetten
Tel. 07325/9528000
Fax 07325/95280020
info@archaeopark-vogelherd.de
www.archaeopark-vogelherd.de

Kreis Heidenheim und 
Nachbarregionen
Der zweite Herbstmonat gilt im Volksmund
als der goldene Oktober. Der Arbeitskreis
Alb-Guide Östliche Alb im Naturschutz-
bund unterbreitet ein reichhaltiges Ange-
bot und führt die Teilnehmer bei den na-
tur- und landschaftskundlichen Führungen
durch die herbstbunte Brenzregion und
durch das Herbstlaub auf der Östlichen Alb.      
Los geht es am Mittwoch, 03. Oktober, mit
NABU Alb-Guide und Kräuterpädagogin
Martina Mack bei einer etwa zweistündi-
gen botanischen Exkursion zum Thema
Wildobst und deren Begleitkräuter rund um

den Härtsfeldsee. Die Anmeldung ist erfor-
derlich. Treffpunkt: 13.00 Uhr, Parkplatz beim
Härtsfeldsee. Info: Tel. 0157/78979387.

Kreissparkasse informiert über
„Kapitalmärkte von morgen“

Große Resonanz erzielte die  Kreisspar-
kasse Heidenheim, als sie in die Ham-
merschmiede Königsbronn zu einer In-
formationsveranstaltung unter dem  Titel
„Kapitalmärkte von morgen“ einlud.
Dieter Steck, Vorstandsvorsitzender der
Kreissparkasse Heidenheim, konnte rund
200 Kunden in der Hammerschmiede will-
kommen heißen. Er nutzte den Anlass
auch, um Alexander Truppel und Herbert
Kaufmann zum 25-jährigen und 40-jähri-
gen Dienstjubiläum zu gratulieren. „Beide
sind  maßgeblich an der positiven Entwick-
lung im Privat- und Firmenkundensektor
der Sparkassenfiliale Königsbronn betei-
ligt“, so Dieter Steck.
Die für Geldanleger stets aktuelle Frage,
wie sich Kapitalmärkte von morgen entwi-
ckeln, wurde von Gastreferent Dr. Holger
Bahr kompetent und charmant aufgegrif-
fen. Dr. Bahr leitet seit 2004 die Abteilung
Volkswirtschaft der DekaBank, einem Part-
nerinstitut der Kreissparkasse. Er zeigte sich
als erfahrener Fachmann bei der Darstel-
lung der gesamtwirtschaftlichen Entwick-
lung und der wesentlichen  politischen  Rah-
menbedingungen. Sehr verständlich und
nachvollziehbar erklärte er Hintergründe
und Tendenzen auf den Finanzmärkten.
Musikalisch umrahmt wurde der Abend
durch  das Kammermusikensemble Sinfo-
nietta Oberkochen-Königsbronn unter der
Leitung von Andreas Hug. Im Anschluss an
den Vortrag bot sich den Gästen bei einem
Imbiss die Gelegenheit, mit Dr. Holger Bahr
und den anwesenden Sparkassenberatern
die Themen zu vertiefen.
Wissenswertes über Kapitalmärkte von
morgen präsentierte Dr. Holger Bahr, Lei-
ter Volkswirtschaft der DekaBank, bei der
Kundenveranstaltung der Kreissparkasse
Heidenheim.
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Datum Veranstalter/Veranstaltung Veranstaltungsort/Beginn

05.10.2018 Sportschützenverein „Edelweiß“, Haxn-Essen Schützenhaus Ochsenberg, 19.00 Uhr

06.10.2018 FFW/Abt. Zang, Hauptübung in Zang 16.00 Uhr

06.10.2018 Obst- und Gartenbauverein, Herbstfeier mit Kirchweihessen Hammerschmiede, 18.00 Uhr

07.10.2018 Gemeinde, Neubürgerempfang Georg-Elser-Schule, Mensa, 11.15 Uhr

07.10.2018 Gemeinde, Seniorenfeier Hammerschmiede

08.10.2018 Sportschützenverein „Edelweiß“, Haxn-Essen Schützenhaus Ochsenberg, 18.00 Uhr

08.10.2018 Tauschring, Tauschabend Fußball-Begegnungsstätte, 19.00 Uhr

09.10.2018 Katholische Kirchengemeinde, Seniorenausflug Ketteler-Haus, 14.00 Uhr

10.10.2018 Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Königsbronn, Dämmerschoppen Gasthaus „Torstube“, 19.30 Uhr

11.10.2018 Gemeinde, Gemeinderatssitzung

12.10.2018 Jugendbücherei/Café „ve-edelt“, Krimi-Dinner mit Wolfgang Burger Café „ver-edelt“, 19.00 Uhr

13.10.2018 FFW/Abt. Ochsenberg, Hauptübung in Ochsenberg, 15.30 Uhr

13.10.2018 Kommunale Kriminalprävention, Kinomobil Ketteler-Haus

13.10.2018 Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Zang, 
Weinbergwanderung mit Beseneinkehr Treffpunkt: Bahnhof Königsbronn

16.10.2018 Evangelische Kirchengemeinde, Seniorennachmittag Evangelisches Gemeindehaus Königsbronn
14.30 Uhr

17.10.2018 Gemeinde, Rathaus, Besprechungszimmer

Sprechstunde des Behindertenbeauftragten Hermann Widmann 16.00 – 18.00 Uhr

17.10.2018 Vereine, Kirchen, Schule und Gemeinde, Vereinsterminbesprechung Vereinsheim Geflügelverein Zang, 19.00 Uhr

19.10.2018 Gemeinde, Verleihung des Ehrenpreises der Gemeinde Hammerschmiede

21.10.2018 Musikverein, Schlachtfest Ostalbhalle, 11.00 – 17.00 Uhr

24.10.2018 Verein für Homöopathie und Lebenspflege, Vortrag: Traudel Volz, 
„Die Wirkung von Licht und Farben auf unsere Gesundheit“ Ketteler-Haus, Saal, 19.30

26.10.2018 VdK-Ortsverband Königsbronn, Stammtisch Café „Seeblick“, 18.00 Uhr

26.10.2018 Zukunftsoffensive/Treffen unter Freunden, Kaffee unter Freunden „Wiesenhof“ Itzelberg, 16.00 Uhr

27.10.2018 Skiclub Königsbronn, Skibasar Turnhalle Itzelberg
Annahme: 10.00 – 12.00 Uhr
Verkauf: 14.00 – 15.30 Uhr
Abholung: 15.30 – 16.00 Uhr

31.10.2018 Evangelische Kirchengemeinde, Gottesdienst zurm Reformationstag Klosterkirche, 18.00 Uhr

31.10.2018 Evangelische Kirchengemeinde Zang, 

Gottesdienst zurm Reformationstag Kirche Zang, 19.30 Uhr

Die nächsten Sammeltermine

20.10.2018 Altpapier in Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg und Zang

Geplante Veranstaltungen im Oktober in Königsbronn

Datum Veranstalter/Veranstaltung Veranstaltungsort/Beginn

03.10.2018 Freundeskreis Kongo e.V., 8. Oberkochener Oktoberfest Mühlenscheune, 10.30 Uhr

07.10.2018 Heimatverein, Offenes Museum Schillerhaus, 10.00 bis 12.00 Uhr

07.10.2018 Mühlenverein, Tag der offenen Mühle Scheerermühle, 13.00 bis 16.00 Uhr

19.10.2018 Evangelischer Krankenpflege- und Diakonie-Förderverein Oberkochen Christian-Hornberger-Saal, 18.00 Uhr
Mitgliederversammlung & öffentlicher Vortrag

25.10.2018 Oberkochen dell´ Arte Bürgersaal, 20.00 Uhr
Axel Petermann: Profiler und Tatortermittler

27.10. und Kleintierzuchtverein, Kleintierausstellung Dreißentalhalle, 14.00 bis 19.00 Uhr

28.10.2018 10.00 bis 17.00 Uhr

Geplante Veranstaltungen im Oktober in Oberkochen
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Unser besonderer Dank gilt

– Frau Pfarrerin Brehm für die einfühlsame Gestaltung
der Trauerfeier

– Frau Edith Wagner für den ehrenden Nachruf:
der Gemeinde Königsbronn
der Gesamtwehr Königsbronn
des Kulturvereins Königsbronn und 
der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald

– den Feuerwehrkameraden und der Feuerwehr
Reißeck für den würdevollen Abschied

– dem Musikverein für die musikalische Umrahmung
– dem Pflege- und Betreuungspersonal der 

AWO Königsbronn für die gute Versorgung
– für alle Wort-, Schrift-, Blumen- und Geldspenden

und allen, die ihn auf seinem letzten Weg 
begleitet haben

In stiller Trauer
Ruth Elser mit Familie

Die herzliche Anteilnahme so vieler
Menschen beim Abschied von

erfüllt unsere Familie mit großer
Dankbarkeit

Karl Elser 
† 11.9.2018

 
                                  Unser Herz will Dich halten, unsere Liebe Dich umfangen. Unser Verstand muss Dich 
                                  gehen lassen, denn Deine Kraft war zu Ende und Deine Erlösung war eine Gnade. 
 
Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb am 10. September 2018 für uns alle noch unfassbar, 
meine geliebte Mutter und liebe Tante 
 

Hannelore Juffa 
geb. Reinhardt 

 
im Alter von 83 Jahren. 

In stiller Trauer 
Sabine Juffa 
Heike Ditz 

sowie alle Angehörigen 
 

Die Urnentrauerfeier findet am Samstag, dem 6. Oktober 2018, um 14.00 Uhr in Itzelberg statt. 
 

Grabanlagen
besondere Gestaltung, moderne   

         Entwürfe – machen wir!

Königsbronner Str. 29 · Steinheim · Tel. 07329 242 · www.dorfer.de

Fenstersimse 
Eingangsstufen 
Küchenplatten 
Grabanlagen 
Waschtischplatten 
... aus Naturstein

Wir beraten Sie gerne!
Kommen Sie gleich

zu uns!

Praxis Stefanie Bergmann
Aalener Straße 9/1 · Königsbronn

Die Praxis ist am 
01.10. – 02.10.2018 geschlossen.

Vertretung:
Praxis Dres. med Kölsch und Böttner
Flachsbergstraße 2, Tel. 07328/5098

Praxis Dr. med. Deckner
Schickhardtstraße 7, Tel. 96070
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… MEHR ALS NÄHEN

Heidenheimer Straße 4
73447 Oberkochen 
Tel. 0 73 64 / 66 67

Fax 0 73 64 / 41 23 0

Ab sofort biete ich allen 
Näh begeisterten ein „freies

Nähen“ an.

Montags und freitags 
von 14.30 – 17.00 Uhr unterstütze

ich Sie bei Ihren Nähprojekten.
Eine Anmeldung ist unbedingt 

erforderlich, da die Teilnehmerzahl
auf 3 begrenzt ist.

Nähere Infos bekommen Sie im
neuen Laden Heidenheimer Str. 4,

Oberkochen, und unter 
Tel. 07364/6667

Ich freue mich auf Sie

· SCHÜLLER + NOBILIA: Attraktive Einbauküchen 
für Eigenheim + Mietwohnung.

· Dazu Elektrogeräte der Marken NEFF, 
CONSTRUCTA, SIEMENS, BAUKNECHT, BORA 

(Spezialist für Abluftsysteme und extravagante
Dunstabzugshauben) sowie SILVERLINE!

· Kostenlose Angebote inkl. 3D-Zeichnungen 
Ihrer Wunschküche.

Jooß
Einbauküchen vom Fachmann

Schreinerei · Möbel · Bauelemente

Heidenheimer Straße 10
89542 Herbrechtingen-Bolheim
Tel. 07324/2154
Fax 07324/42105
www.joos-kuechen.com

Hans-Peter’s Bodensee-Obst-Express
Komme am Samstag, 29. September 2018,
mit saftigen Äpfeln.

8.00 Uhr Itzelberg BH am See
8.20 Uhr Ochsenberg Feuerwehrhaus
8.40 Uhr Königsbronn BH Ketteler-Haus

Bauplatz gesucht 
Wir suchen einen erschlossenen
Bauplatz für ein Einfamilienhaus.

Baubeginn 2018/19.

Telefon 0172/8583837

Reinigungskraft 
für 2 – 3 Stunden pro Woche

gesucht.

Telefon 6159

Hilfe für den
Winterdienst gesucht 

Telefon 6159

Klavier zu verschenken
guter Zustand,

gegen Selbstabholung.

Telefon 07328/922704

Junges Paar sucht 

3 – 4-Zimmer-Wohnung 
oder Haus 

zum Kauf in Königsbronn. 
Balkon und Garage sind erwünscht.

Telefon 0174/2042362

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine

Küchenhilfe 
auf 450,00-Euro-Basis

für 2 – 3-mal wöchentlich.

Gasthaus Muckenthaler
Turmweg 8, 73447 Oberkochen

Telefon 07364/7119

Diese Anzeige kostet Sie nur 

9 Euro*
(Jeder weitere Zentimeter 3 Euro*

Farbzuschlag 20%)
*Zuzügl. MwSt
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Am 1. Juli 2013 gegründet, besteht meine
Praxis in Oberkochen bereits seit fünf Jahren.
Darüber freue ich mich sehr und bin auch ein
wenig stolz auf dieses Praxisjubiläum. Ohne
meine Frau und ohne Sie, liebe Patienten,
wäre dies alles jedoch nicht möglich gewe-
sen. Ich möchte daher die Gelegenheit nut-
zen, mich auf diesem Wege bei Ihnen für Ihre
Treue und bei meiner Frau ganz herzlich für
das Engagement zu bedanken!

Ich freue mich auf viele weitere gemeinsame Jahre!
Herzlichst Ihr Alexander Eidemiller

Praxisjubiläum – 5 Jahre in Oberkochen

Praxis für Osteopathie und Naturheilkunde
Alexander Eidemiller · Osteopath HP 

Beethovenstr. 31 · 73447 Oberkochen · Tel. 07364/9498229 ·
www.osteopathie-naturheilkunde-oberkochen.de

City Autolackierung
Meisterwerkstatt für Fahrzeuglackierung

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen
www

Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238

Bezirksleiter Matthias Trinkl

07321 / 93 02 - 14 
Matthias.Trinkl@LBS-SW.de

Haxen-Essen
Liebe Gäste,
am Freitag, 05. Oktober 2018, und am Samstag, 
06. Oktober 2018,  gibt es Haxen im Vereinsheim.
Diese sind bitte bis zum Sonntag, 30. September
2018, im Vereinsheim (Tel. 07328/4396) oder bei
Frau Robl (Tel. 07328/4709) vorzubestellen. 
Vielen Dank.

Öffnungszeiten: Freitag von 18.30 bis 23.00 Uhr
Samstag von 15.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag  von 11.00 bis 21.00 Uhr
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Lebensmittel Getränke - Abholmarkt

Weikersbergstraße 3
89551 Königsbronn-Zang
Tel. 07328/6219 · Fax 07328/7619

Angebot der Woche:
Gültig von Freitag, 28.09. bis 11.10.2018

Wurstwaren:
Wacholderschinken 100 g € 1,49
Bierschinken 100 g € 1,19
Hausm. Salami 100 g € 1,29
Käse:
Dtsch. Bergkäse 45% Fett i. Tr. 100 g € 1,49
Holl. Leerdammerkäse
45% Fett i. Tr. 100 g € 1,19
Backwaren:
Gnaier’s Kürbisbrot Stück € 3,30
Getränke:„Neuer Wein“

und hausgemachter
Zwiebelkuchen

www.bystron-zang.de    bystron@t-online.de
Für Druckfehler keine Haftung

... bis bald bei

Angebot der Woche:
gültig vom 27.09. bis 03.10.2018

Hackfleisch gem. 100 g € 0,69

Schweinehals 100 g € 0,95

Putenschnitzel  100 g € 0,99

Bauernschinken 100 g € 1,72

Haussalami 100 g € 1,79

frische Schinkenwurst 100 g € 1,09

Fleischsalat   100 g € 0,89

Täglich warme Mittagessen zum 
Mitnehmen oder Essen auf Räder.

Angebot gültig solange Vorrat reicht!

 89555 Steinheim · Zeppelinstraße 19 
Tel. 07329 -92 040 · info@kraft-steinheim.de

Bad
Heizung
Solar

    Komplettbäder

   Moderne Heizungen

 Solaranlagen

Kundendienst

Bauflaschnerei

Redaktionsschluss 
für das Wochenblatt 
in der KW 40 vorverlegt

Wegen des Feiertages „Tag der
Deutschen Einheit“ am Mittwoch,
3. Oktober 2018, wird der Redakti-
onsschluss auf Montag, 1. Oktober
2018, 8.00 Uhr, vorverlegt.

Wir bitten unsere Anzeigenkunden,
Schriftführer der Vereine sowie die
Pfarrämter, diesen Termin zu be-
achten. Später eingehende Manu-
skripte können nicht mehr berück-
sichtigt werden.
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Zipser GmbH
Heidenheimer Straße 100

73447 Oberkochen

Tel.:  07364 96600  

Mail:  info@zipser-gmbh.de    

Web:  www.zipser-gmbh.de

Komplettbad-
sanierung
Eine unserer Stärken
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� Staubfreie Sanierung des 
kompletten Badezimmers

� Wir beraten, planen und 

realisieren alles aus einer Hand

� Barrierefreie Bäder

� Know How, seit über 15 Jahren

im Handwerkerverbund

� Termingerecht auch während

Ihres Urlaubaufenthaltes

� Staubfrei und sauber

sanitär
heizung 

klima

Fotoquelle: Firma GeberitFotoquelle: Firma Geberit

Wer nicht wirbt, der nicht gewinnt!
Gewinnen Sie mit dieser Anzeige 

bei einem Einsatz von

20 Euro*
(Jeder weitere Zentimeter 5 Euro*/ Farbzuschlag 20%)

*Zuzügl. MwSt
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Herzlich willkommen beim Mitgliederabend der 
Heidenheimer Volksbank in Königsbronn

Am 
in Königsbronn der traditionelle Mitgliederabend der Heidenheimer Volksbank statt. 
 
Neben den Berichten zur Gesamtbank und zum Geschäftsgebiet Königsbronn steht eine 
Bilderreise mit Gerhard Luiz im Mittelpunkt. Ziel ist die Toskana, das Herz Italiens. 

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle Königsbronn.

Geschäftsstelle Königsbronn • Heidenheimer Straße 4 • 89551 Königsbronn • Fon 07328 9600-771

Foto Gerhard Luiz
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Telefon 07328/9246511

Oktober + November
4 x im Monat für nur 120,00 Euro 

der Dachdecker
der Zimmermann
der Altbauspezialist

•

•

•

•

Härlen Holzbau Sägewerk GmbH
Wiesenstraße 16  89551 Königsbronn
Tel. 07328.6295  Internet: www.haerlen.de

Wilhelm-Hauff-Strasse 3
89551 Königsbronn
Tel. 07328/5353
Fax 07328/7480
www.seyboth-raumausstattung.de

Raumausstattung Karin Seyboth

Feiern Sie mit uns!

auf Gardinen,
Schienen- und 
Stangensysteme

15 % 

8.– 19. 
Oktober 2018

25
J A H R E

Aktuelle 
Jobangebote 

bei Widmann´s 

in Teilzeit:
Metzger m/w
Aushilfen Service m/w
Spülhilfe m/w
Zimmerreinigung m/w

wir freuen uns auf Sie

kueche@loewen-zang.de

07328/96270

verstärken Sie
 unser Team 

und profitieren
 Sie von unserer 

Alb.stark Akademie

Der Fachbetrieb für Ihr Eigenheim 

Putz – Stuck – Trockenbau  
• Renovierung und Wärmedämmung innen und außen 

• Fassadenanstrich und Farbgestaltung 

• Gerüstbau und Verleih                        

• Wand und Deckengestaltung mit Putz und Farbe 

• Kalk und Lehmputze 

 

 

-110 Jahre -Ihr Stuckateur des Vertrauens-   

 

Wolfgang und Emil Gröner GbR 

Dieselstraße 11 

89547 Gerstetten 

Tel: 07323-95 39 240 

info@stuckateur-groener.de  

Äpfel zu verkaufen 
ungespritzt, 

verschiedene Sorten.

Telefon 07328/5933

Garage in Ochsenberg
ganzjährig zu vermieten. 

Telefon 4733


